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Ob Young Boys, FC Thun oder FC Basel: Als Plus-Kunde der Raiffeisenbank 
Bern profitieren Sie von unschlagbaren Vergünstigungen auf die Spiele Ihres  
Lieblingsklubs via www.raiffeisen.ch/memberplus. 
 
Einzigartiges bieten wir Ihnen auch für Ihre Finanzen.  
Wir sind gerne für Sie da - in Bern, Bümpliz und Muri b. Bern.
 
Raiffeisenbank Bern
Brünnenstrasse 123, 3018 Bern 
Waisenhausplatz 26, 3011 Bern 
Thunstrasse 72, 3074 Muri b. Bern 
 
Tel. 031 326 05 05 
www.raiffeisen.ch/bern | bern@raiffeisen.ch

      Immer da, wo Zahlen sind.
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Editorial 
 
Sind es die Tiefen und die Vielseitigkeit des Fussballsports, welche uns Wochenende für Wo-
chenende auf den Sportplatz treiben? Die Gewissheit, dass jeder Spielzug, jeder Zweikampf, 
jeder Schiedsrichterpfiff ein einmaliges und einzigartiges Produkt des Augenblicks ist und zu-
mindest in den Sphären, in denen sich der fcmg bewegt, nicht in haarscharfer Zeitlupe nach-
verfolgt werden kann?  
 
Oder sind es doch die Konturen, die unerbittlichen und markanten Seiten dieses Sports, die 
ihn ausmachen? Wie die nackte Punktzahl, die sich dann in einem Rang in der Tabelle nieder-
schlägt? Wie die Tore, welche schlussendlich über Resultate entscheiden? Über Sieg oder Nie-
derlage - Aufstieg oder Nicht-Aufstieg?  
 
In dieser torjäger-Ausgabe dreht sich viel um Resultate, Klassierungen und erreichte oder 
nicht erreichte Ziele. Doch es ist ein erklärter Anspruch des torjägers, auch die Tiefen zu be-
arbeiten. So berichten die vielen Rückblicke der vergangenen Saison von zahlreichen Glücks-
momenten, die eine positive Bewertung des letzten Jahres nahelegen.  
 
Daneben geht es aber auch um zukünftige Ereignisse, wie das Jubiläumsfest des fcmg (in der 
Heftmitte) die Zeit lassen sollen, die jahrelange Existenz des Vereins gebührend zu feiern. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen angenehme, hoffentlich vertiefte Lektüre! 
 

Rafael Egloff & Luca Hubschmied 
Redaktion torjäger  
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Der Sportchef meint: 
 
 

Rückblickend können und dürfen wir im Aktivbereich von einer 
erfolgreichen Saison 2014/15 sprechen. Dazu habe ich bereits in 
meinen Teilberichten während der vergangenen Saison hingewie-
sen. Die 3. Mannschaft hat sich in der 5. Liga weiter entwickelt 
und auch etliche Male Junioren eingebaut und dadurch sich auch 
verjüngt. Dem Verantwortlichen Claudio Cardillo und seinem 
Team gratulieren wir zum Erreichten. 

Unser Zwöi hat die gute Ausgangslage im Winter behauptet und 
sich zuletzt souverän und verdient in der Gruppe durchgesetzt. 
Einzig zwei aufeinander folgende Niederlagen haben dem Verfol-
ger Köniz Hoffnung gemacht unsere 2. Mannschaft noch einzuho-

len. Die Direktbegegnung stand unter einem ganz speziellen Gesichtspunkt, da damals Köniz 
mit diversen Spielern aus den Kadern der 1. wie auch 2. Liga verstärkt wurden. Das zeigt auch 
welchen Respekt dieser Verein vor unserem Zwöi hatte... :) Wir gratulieren dem gesamten 
Team und dem Trainer Elio Dalle Carbonare zum Aufstieg in die 3. Liga. 

Mit seltener Dominanz triumphierte in seiner Gruppe unser Fanionteam mit beachtlichen 61 
Punkten aus 22 Spielen und errang mit 15 Punkten Vorsprung auf den zweitplatzierten FC 
Goldstern den Gruppensieg und erreichte damit die Berechtigung zu den Barragespielen. Ein-
zig Zollbrück hat gleichviele Punkte im Kanton Bern erreicht, aber mehr Spiele dazu benötigt. 
Auch das Torverhältnis von 110 zu 16 spricht für sich. Schlussendlich stellt die Mannschaft 
auch noch den Topskorer der 3. Liga mit insgesamt 47 erzielten Meisterschaftstoren und ge-
wann die BZ-Torjagd. Herzliche Gratulation an Slaven Savic und dem Team, Staff und Trainer 
Bajram Kurtulus. 

Nun standen die entscheidenden Spiele gegen den SV Meiringen an, welcher im Oberland die 
Gruppe noch dominanter auf dem 1. Rang abschloss. Der Druck auf unser Fanionteam war 
gross und spürbar und diesem war das Team im Rückspiel nicht gewachsen. Vor einer ansehn-
lichen Kulisse setzte sich der Gegner verdient durch. Bitter ist, dass ausgerechnet im letzten 
Spiel eine schlechte Leistung resp. wenig "Herzblut" gezeigt worden ist. Den möglichen Auf-
stieg haben wir aber im Hinspiel verspielt. 

Leider wurde im Frühjahr durch die Mehrheit der FVBJ-Vereine die 2./3. Liga Reorganisation 
abgelehnt und so bleibt alles beim Alten und es werden auch inskünftig Aufstiegsspiele ausge-
tragen. Ein Team das sich in irgend einer 3. Liga Gruppe durchsetzt (Bsp in den Vorjahren 
Wyler, Zollbrück) wird nicht mit dem direkten Aufstieg belohnt. Für mich ein völlig unver-
ständlicher Zustand …….   

Gniesset hoffentli ds schöne wätter u di freii zit, es geit nid lang u de schtarte mir scho wider 
i ä nöii saison, hoffentli witer erfougrich! 
 
 

Jürg Bürki 
Sportchef 
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Bericht Sportchef
Insgeheim haben wir uns doch eine solche Vorrunde der Saison 
2013/14 in Bezug auf Rangierung und Punkte der 1. Mann-
schaft erhofft. Zwielichtig und schwer einzuschätzen die Ran-
gierung und Resultate vom Zwöi.

Beginnen wir im Rückblick doch mit der zweiten Mannschaft: Das 
Team geführt durch einen neuen (ehemaligen) Trainer Elio Dalle 
Carbonare und einigen jungen - ehemaligen Junioren - brauchten 
ihre Angewöhnungszeit. Die jungen Spieler mussten sich an die 
zum Teil härtere oder robustere Gangart bei den Aktiven gewöh-
nen. Dadurch lassen sie sich relativ schnell einmal den "Schneid 
abkaufen" oder einschüchtern. Technisch und taktisch ist der Ak-
tivbereich für sie grundsätzlich kein Problem. Herbstzeit gleich 

Ferienzeit: Nach diesem Motto kamen und gingen Spieler frischfröhlich. Quasi an jedem Wo-
chenende änderte die Mannschaftsaufstellung. Die Auswirkungen: Positiv, dass es genügend 
Jungs (ohne Spieler vom Eins) hatte, negativ, es konnte sich nie ein Kern mit Automatismen 
bilden. Kommt weiter dazu, dass die Mannschaft gut spielt oder ihrem Gegner ebenbürtig ist, 
aber die herausgespielten Chancen nicht realisiert und schlussendlich mit leeren Händen, 
sprich ohne Punkte, dasteht. Zum Schluss liessen die Jungs relativ schnell einmal die "Ohren" 
hängen und stemmten sich nicht mehr gegen die drohende Niederlage… Diesbezüglich sollten 
einige Spieler auf die anstehende Rückrunde hin doch einmal "über die Bücher gehen …." Trotz 
allem überwiegt das Positive.  

Endlich wieder einmal !! Die 1. Mannschaft grüsst (fast) von der Spitze aus, ein Punkt Rück-
stand auf den FC Wyler. Die Ausgangslage ist vielversprechend, um schlussendlich aus dem 
Schatten von Wyler herausspringen zu können und an der Spitze abzuschliessen. Jedoch darf 
es nicht wie zu Ende der Vorrunde geschehen, dass die Mannschaft in den beiden letzten Spie-
len einen 4 Punkte Vorsprung leichtfertig rangmässig hergibt. Das könnte und sollte ein Warn-
signal sein. Positiv trotz allem im Rückblick: Ein Kader von total 20 Spielern, gut besuchte 
Trainings, mehr oder weniger keine Verletzten und somit höchstens für Trainer Bajram Kurtu-
lus das Thema "Qual der Wahl" bei den Aufstellungen. Dank der getätigten Zuzüge, haben sich 
auch einige Spieler wie erhofft weiter entwickelt. Auch eine gewisse Qualitätssteigerung im 
Spiel ist ersichtlich und wird von Aussenstehenden bestätigt. Zum Teil wurden echt gute 3. 
Ligaspiele auf dem Füllerich ausgetragen, mit einer angenehm hohen Spielkultur. Leider sind 
immer noch zu viele herausgespielte Chancen nicht verwertet worden. Aber - und da bin ich 
überzeugt - mit einer guten Vorbereitung, einem erneuten Supertrainingslager in Spanien, 
keinen Verletzten, wird die Mannschaft einen Spitzenplatz am Ende der Saison erreichen. Ins-
geheim ist mein Wunsch klar, aber… es wird nicht einfach!

Dass unser Sportzentrum Füllerich mit den uns zur Verfügung stehenden 3 Plätzen an der obe-
ren Ausnutzung liegt, ist Einigen leider noch nicht bewusst. Tagtäglich trainieren 8 11er-Team 
und zusätzlich einige KIFU-Teams auf dem Füllerich, die dort auch noch ihre Heimspiele aus-
tragen. Nebst unserem Verein sind auch noch Stella und die Credit Suisse in Gümligen behei-
matet. Ob nun die Felder nutzbar sind oder nicht, entscheidet das Wetter und schlussendlich 
die Gemeinde. Bei einer dermassen hohen  Belastung ist es nicht erstaunlich, dass die in die 
Jahre gekommenen Felder langsam "leiden". Eine komplette Sanierung hätte zur Folge, dass 
ein Feld ein Jahr nicht nutzbar wäre… Deshalb bitte ich um das nötige Verständnis, wenn 
nicht immer alle wie gewünscht auf den Rasenfeldern trainieren können. Wir versuchen ALLEN 
optimale Bedingungen zu geben, können aber alle nicht gleich behandeln. 
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Bericht Juniorenobmann 
 
Ich gratuliere allen Junioren und Ihren Trainer zur erfolgreichen Rück-
runde! Die gesteckten Ziele konnten fast alle erreicht werden. Wie die 
einzelnen Mannschaften abgeschnitten haben könnt ihr in den jeweili-
gen Mannschaftsberichten lesen, weshalb ich nicht näher darauf ein-
gehen möchte.  
 
 
Einige Höhepunkte möchte ich erwähnen: 
 
 

-  Das Fussball-Camp im April, welches von Ex-Spielern des aktuellen Champions-League-
Siegers FC Barcelona geleitet und durchgeführt wurde. Es war für alle teilnehmenden Junioren 
ein tolles und unvergessliches Erlebnis eine Woche lang unter „professionellen Bedingungen“ 
zu trainieren. Die Original-Trikots von Neymar, Suarez und Lionel Messi als Wettbewerbs-
Preise steigerten die Motivation zusätzlich. Besten Dank den fcmg-Trainern, welche sich für 
diese Woche Zeit genommen haben und ebenfalls von dieser Woche profitieren konnten. 
 
-  Der Sponsoren-Event „der Ball ist rund“ konnte am 20. Juni 2015 erfolgreich durchge-
führt werden. Es ist immer wieder erstaunlich, wie viele Junioren top motiviert -von ihren 
Eltern, Verwand-ten und Bekannten unterstützt werden- an diesem Anlass teilnehmen. Dieser 
Anlass kommt einzig und allein der Juniorenabteilung des fcmg zugute und ist somit die wich-
tigste Einnahmequelle. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die unsere Jungs 
finanziell unterstützt haben. Ebenfalls ein grosses Dankeschön allen Helfern! 
 
- Das Aufstiegsspiel für die 2. Liga unserer ersten Mannschaft: Toll wie unsere Kifu-
Abteilung unsere 1. Mannschaft am 20. Juni unterstützt hat. Die Fangesänge, Anfeuerungsrufe 
und Sprech-Chöre hallten über den Füllerich. Die passenden Kleider und Schminke sorgten für 
eine tolle Unterstützung. Obwohl es knapp nicht zum Aufstieg reichte und das Spiel 1:2 verlo-
ren ging – akustisch haben wir das Feld als Sieger verlassen. Ich möchte mich bei allen Junio-
ren und ihren Trainern im Namen des ganzen Vorstandes herzlich für eure tolle Unterstützung 
bedanken und hoffe, wir können nächstes Jahr wieder auf eure tolle Unterstützung zählen. 
(sofern wir uns hoffentlich wieder für die Aufstiegsspiele qualifizieren) 
 
- Am 28.6.2015 spielten unsere A-Junioren den Cupfinal gegen den FC Dürrenast in Belp. 
Ich gratuliere Colin Schwab und seinen Jungs, die ganz nach dem Motto von Baschi: Chum 
bring en Hei..., de Chübu nach Gümlige gholt hei! 
 
Die Kadereinteilungen für die neue Saison sind in vollem Gange. Ich bitte alle Eltern zu ver-
stehen, dass wir nicht auf alle Wünsche (Klassenkameraden, Nachbarn, Fahrgemeinschaften 
etc.) eingehen können. Bitte akzeptiert unsere Einteilungen und Entscheidungen und ich bin 
überzeugt, dass alle Junioren nach den Sommerferien mit grosser Freude wieder Fussballspie-
len werden! 
 
Ich bedanke mich bei allen Trainern und Betreuern für Ihre tolle und wertvolle Arbeit! Ich 
wünsche euch erholsame und schöne Sommerferien.  
 
 

Nigg Eggimann 
Juniorenobmann 



Mettlengässli 2, 3074 Muri b. Bern

Yasmine Mombelli
031 954 46 13
yasmine.mombelli@bekb.ch

Rina Sager
031 954 46 12
rina.sager@bekb.ch

Stefan Zeller
031 954 46 16
stefan.zeller@bekb.ch

Leo Jud
031 954 46 11
leo.jud@bekb.ch

Nadja Trautmann
031 954 46 13
nadja.trautmann@bekb.ch

«Für Sie und Ihre Anliegen 
nehmen wir uns gerne Zeit.»

 !"#$!#"%&'$#((# *+# ,-./" #$(#"0#!1
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www.autoscout.ch >Erweiterte Suche >Betriebe Garage Schneider Gümligen eingeben 

Telefon: Garage 031 951 09 08 • Carrosserie 031 951 67 76
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Spielbetrieb Vor-/Herbstrunde Saison 2015/16 
 

Gruppeneinteilungen und Spielpläne 
Gruppeneinteilungen, Spielpläne und weitere Informationen über Aktive und Junioren 
sind ab Mitte Juli 2015 auf der Homepage des Fussballverbandes der Region Bern 
(FVBJ)  sowie des fcmg, unter den jeweiligen Mannschaftsrubriken, abrufbar.   
 

Mannschaftsmeldungen des FC Muri-Gümligen für die Vor-/Herbstrunde 
Der FC Muri-Gümligen hat für die Vor-/Herbstrunde 2015/16 folgende 19 Teams ge-
meldet: 
 

Aktive: 
- 3. Liga a 
- 3. Liga b 
- 5. Liga  
- Senioren 40+ MFV 

Junioren Herbstrunde 2015: 
- Jun. A   Coca-Cola Junior League (CCJL) 
- Jun. B   Promotion 
- Jun. Ca Promotion 
- Jun. Cb 2. Stärkeklasse 
- Jun. Da MFV, 2. Stärkeklasse  
- Jun. Db MFV, 2. Stärkeklasse 
- Jun. Dc MFV, 2. Stärkeklasse 
- Jun. Ea MFV, 1. Stärkeklasse 
- Jun. Eb MFV, 3. Stärkeklasse 
- Jun. Ec MFV, 2. Stärkeklasse 
- Jun. Ed MFV, 3. Stärkeklasse 
- Jun. Fa MFV, 1. Stärkeklasse 
- Jun. Fb MFV, 3. Stärkeklasse 
- Jun. Fc MFV, 2. Stärkeklasse 
- Jun. Fd MFV, 3. Stärkeklasse 

 

 
 

Spielorte und -zeiten 
Unter Berücksichtigung der Platzverhältnisse sowie den Verbandsvorgaben hat die 
Sportkommission für die Vorrunde der Saison 2015/16 folgende Heimspiel-Orte mit 
den provisorischen Anspielzeiten im Bereich des 11er Fussballs, auf dem Sportzentrum 
Füllerich, bewilligt: 
 

Samstag Rasen 2 14:30 Uhr Junioren Cb* 
  Rasen 1 17:00 Uhr 3. Liga a* 
 Rasen 1 17:00 Uhr 3. Liga b** 
 Rasen 2 17:00 Uhr 5. Liga** 

Sonntag Rasen 1 14:00 Uhr Junioren B** 
 Rasen 1 14:00 Uhr Junioren A* 
 Rasen 2 14:00 Uhr Junioren Ca*  

Montag Rasen 2 19:30 Uhr Senioren 40+ 

*erstes Heimwochenende / **zweites Heimwochenende 
=> Änderungen der Anspielzeiten vorbehalten! 

 

Wir wünschen allen fcmg-Mannschaften einen guten Start in die Vor-/Herbstrunde 2015! 



Einladung zur 61. ordentlichen Vereinsversammlung  
 

Mittwoch, 19. August 2015, 19:00 Uhr 
Hotel-Restaurant Sternen, Grosser Saal, Muri b. Bern 

 
 
Traktanden: 
 
1. Protokoll der ordentlichen Vereinsversammlung vom 20. August 2014 
 Der Vorstand beantragt, das Protokoll zu genehmigen 
 
2. Jahresberichte des 
 a) Präsidenten (wird an der Vereinsversammlung mündlich vorgetragen) 
 b) Sportschefs 
 c) Juniorenobmannes 
 d) Veteranenobmannes 
 Der Vorstand beantragt, die Jahresberichte zu genehmigen 
 
3. Jahresrechnung 2014/2015, Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
 Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2014/2015 zu genehmigen 
 
4. Entlastung des Vorstandes 
 Der Vorstand beantragt, die Entlastung für sämtliche Mitglieder zu erteilen 
 
5. Wahlen 
 a) Vereinspräsident 
 b) Übrige Vorstandsmitglieder 
 c) Rechnungsrevisoren 
 Der Vorstand beantragt, den Vereinspräsidenten, die übrigen Vorstandsmitglieder 

und die Rechnungsrevisoren für ein weiteres Amtsjahr zu wählen(1) 
 
6. Erhöhung der Mitgliederbeiträge(2) 
 
7. Beschluss über Anträge der Mitglieder 
 
8. Zielsetzungen für das neue Vereinsjahr 
 
9.  Ehrungen 
 
10.  Varia 
 
(1)  Daniel Metzger muss sich aus beruflichen Gründen geographisch verändern. Er kann 

seine Aufgaben im Vorstand aus diesem Grund nicht mehr wahrnehmen und wird seinen 
Rücktritt erklären. 

 
(2)  Der Gemeinderat von Muri-Gümligen beabsichtigt, für die Benutzung der Sportanlagen 

bei den lokalen Vereinen ab 1. Januar 2016 eine Gebühr zu erheben. Voraussichtlich 
wird der Grosse Gemeinderat dem Gemeinderat die entsprechende Kompetenz für diese 
Gebührenerhebung am 18. August erteilen. Die genaue Höhe der auf unseren Verein 
entfallenden Gebühr ist noch nicht bekannt. Es steht aber fest, dass die Gebühr aus den 
laufenden Erträgen nicht finanziert werden kann. 

 
 
 



Besonderes: 
 
Das Protokoll der 60. Vereinsversammlung vom 20. August 2014 und die Jahresrechnung 
2014/2015 können ab 3. August 2015 via E-Mail-Anfrage direkt beim Präsidenten bezogen 
werden (bruno.hunziker@fcmg.ch). 
 
Anträge zu den einzelnen Traktanden können anlässlich der Vereinsversammlung gestellt 
werden. Anträge betreffend die Aufnahme von weiteren Traktanden werden nicht mehr 
entgegen genommen. 
 
Die Ehren-, Treue- und Passivmitglieder sowie die Donatoren und Supporter sind ebenfalls 
herzlich eingeladen. 
 
Im Anschluss an die Vereinsversammlung offeriert der fcmg allen Anwesenden einen 
kleinen Imbiss. Die Getränkekosten übernehmen die Teilnehmer selber. 
 
 
 
 
 

Agenda 2015 
 
Sa 8.8.15 Clubfest FCMG zum 60. Jubiläum      
Mi 12.8.15 Beginn Fussballschule Sportzentrum Füllerich Hauptplatz 
Sa/So 15./16.8.15 Beginn Vor-/Herbstrunde Meisterschaft Aktive und Junioren   
Mo 17.8.15 Hauptversammlung 99er Club 
Mi 19.8.15 61. Vereinsversammlung fcmg Restaurant Sternen Muri   
Fr 21.8.15 Ausflug Supporter-Vereinigung 
Di 15.9.15 19:00 Treff Donatoren 99er Club mit 1. Mannschaft     
Oktober 2015 Super-Veteranen-Herbstturnier 
Sa 28.11.15 Internes Weihnachtsturnier für Junioren D-E-F in der Mooshalle  
 
 

Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert  
- www.fcmg.ch im Menü „Events“ – und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht. 

 

 
  

 

Öffnungszeiten Clubhaus 
 

Die Clubhaus-Betreiber Peter und Irène Kübli freuen sich auf Euren Besuch jeweils 
dienstags und donnerstags ab 18 Uhr sowie während allen Heimspielen! Das Clubhaus geht 
vom 6. Juli bis zum 10. August 2015 in die Sommerferien. Während des Jubiläumsfests am 
8. August hat das Clubhaus natürlich geöffnet. 



Fortschrittliche Aus- und 
Weiterbildungen
> Kita, Preschool, Kindergarten
> 1.–9. Schuljahr
> 10. Schuljahr
> Berufsbildung/KV 
> Maturitätsschulen 
> Sportschulen
> Weiterbildung 
> Höhere Fachschule Wirtschaft HFW
> Private Hochschule Wirtschaft PHW Bern

www.feusi.ch
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Grize 
Rohrleitungsbau AG

Grize
Heizungen AG

Grize 
Sanitär AG

grize Haustechnik I Thunstrasse 29 I 3074 Muri b. Bern I Tel. 031 950 46 00 I info@grize.ch

Haustechnik
www.grize.ch

Wasser I Wärme I Versorgung
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg 
VORSTAND Name Vorname Adresse Wohnort Telefon 
Präsident Hunziker Bruno Waldriedstrasse 53 3074 Muri bei Bern 079 300 94 15 

Vize-Präsident Metzger Daniel Haldenau 15a 3074 Muri bei Bern 079 220 22 06 

Sportchef Bürki Jürg Belpbergstrasse 30C 3110 Münsingen 079 471 55 60 

Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00 

Finanzchef Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25 
Marketing & Kommunikation + 
Event-Manager Blanco Manuel Hausmattweg 53A 3074 Muri bei Bern 079 794 83 27 

Protokollführer Hunziker Laurent Rabbentalstrasse 83 3013 Bern 079 627 75 65 

SEKRETARIAT fcmg 
Sekretariat, Mitglieder-
verwaltung & -Inkasso 

Berset Roger 
Berset Franziska Postfach 230 3073 Gümligen 079  698 19 41 

079  754 10 73 

BEREICH AKTIVE 
Sportchef Bürki Jürg Belpbergstrasse 30C 3110 Münsingen 079 471 55 60 

Assistent Sportchef Berset Roger Beethovenstrasse 19 3073 Gümligen 079 698 19 41 

Trainer 1. Mannschaft (3. Liga) Kurtulus Bajram Schwarztorstrasse 120 3007 Bern 079 667 77 23 

Assistent 1. Mannschaft  Pileggi Riccardo Jupiterstrasse 9/938 3015 Bern 079 206 25 87 

Trainer 2. Mannschaft (3. Liga) V A K A N T    

Co-Trainer 3. Mannschaft (5. L) Claudio Cardillo Steinbachstrasse 21 3123 Belp 079 822 96 87 

Co-Trainer 3. Mannschaft Witschi Michael Waffenweg 24 3014 Bern 079 409 78 09 

Torhütertrainer 1. Mannschaft Zürcher Raphael Militärstrasse 32 3014 Bern 079 126 69 29 

Physiotherapeut Krenkel Robert Schlossstrasse 87 3008 Bern 076 563 53 58 

Leiter Hallenturnier Aktive Thomann Bernhard Worbstrasse 306 3073 Gümligen 079 611 07 29 

BEREICH JUNIOREN 
Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00 

J+S Coach Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95 

Trainer Junioren A  Aeschlimann Sascha Länggassstrasse 101 3012 Bern 079 907 55 66 

Assistent Junioren A Wymann Daniel Tannackerstrasse 28 3073 Gümligen 079 514 37 47 

Trainer Junioren B Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95 

Assistent Junioren B Brilland Yann Alpenstrasse 48 3073 Gümligen 079 291 01 30 

Co-Trainer Junioren Ca Gambon Jesus Schulhausstrasse 33 3052 Zollikofen 078 812 24 00 

Co-Trainer Junioren Ca Gerhardt Gede Jupiterstrasse 3 3015 Bern 079 917 33 95 

Co-Trainer Junioren Cb Riesen Stefan  Hühnliwaldweg 7  3073 Gümligen  079 283 20 27  

Co-Trainer Junioren Cb Krämer Ralf Egelbergstrasse 33 3006 Bern 079 446 36 41  

Torhütertrainer Junioren A/B Aebi Dominique Brückreutiweg 106 3110 Münsingen 079 244 95 02 

Torhütertrainer Junioren C Zeller Eduard Egghölzliweg 6 3074 Muri bei Bern 079 455 31 29 

Trainer Junioren Da Robichon Laurent  Beethovenstrasse 9  3073 Gümligen  079 770 04 75  

Assistent Junioren Da Rüegsegger Christophe  Lerchenweg 8  3073 Gümligen   079 341 47 93  

Trainer Junioren Db Spring Rolf Dorfstrasse 57 3073 Gümligen 076 523 66 88 

Assistent Junioren Db Feller Philipp Lerchenweg 5 3073 Gümligen 079 915 02 17 

Trainer Junioren Dc Camara Mamadi Worbstrasse 30 3113 Rubigen 078 697 30 73 
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg (Fortsetzung) 
BEREICH JUNIOREN Name Vorname Adresse Wohnort Telefon 
Koordinator Bereich Jun. D/E/F Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27 

Trainer Junioren Ea Weiler Thomas Egghölzliweg 5b 3074 Muri bei Bern 079 366 50 70 

Assistent Junioren Ea Licitra Salvatore Gerbestrasse 19 3072 Ostermundigen 079 717 07 05 

Co-Trainer Junioren Eb Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03 

Co-Trainer Junioren Eb Salerno Giovanni Mettlengässli 18 3074 Muri bei Bern 079 693 04 81 

Trainer Junioren Ec Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Assistent Junioren Ec Trachsel Markus Sägeweg 9 3073 Gümligen 079 255 05 48 

Trainer Junioren Ed Buri Thomas Meisenweg 1 3073 Gümligen 079 964 98 43 

Trainer Junioren Fa Cecchetto Jessica Tannackerstrasse 10a 3073 Gümligen 079 461 53 39 

Trainer Junioren Fb di Lorenzi Daniele Alpenstrasse 74 3073 Gümligen 078 811 04 33 

Assistent Junioren Fb Rüegg Stefan Pourtalèsstrasse 86 3074 Muri bei Bern 079 209 02 42 

Trainer Junioren Fc Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03 

Assistent Junioren Fc Steiner Luca Kranichweg 13 3074 Muri bei Bern 077 449 79 29 

Trainerin Junioren Fd Bielser Serena Bürglenweg 35 3123 Belp 078 956 81 05 

Trainerin Junioren Fd Schürmann Lia Neuhausweg 49 3097 Liebefeld 078 876 18 15 

Leiter Fussballschule  Jordi Kevin 
Lehmann Marc-Alain 

Wiesenstrasse 21 
Eichholzweg 40 

3073 Gümligen 
3074 Muri bei Bern 

079 725 05 62 
076 414 93 13  

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95 

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Schwab Colin Thunstrasse 165A 3074 Muri bei Bern 079 129 53 05 

BEREICH SENIOREN 
Obmann Senioren 40+ Müller Michel Moosstrasse 18 3073 Gümligen 079 306 13 18 

Betreuer Senioren 40+ Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73 

 Miescher Christoph Funkstrasse 95/503 3084 Wabern 078 919 86 75 

WEITERE FUNKTIONÄRE       
Webmaster Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62  

Redaktoren “der torjäger“ Egloff Rafael 
Hubschmied Luca 

Schildknechtstrasse 6 
Mülinenstrasse 37 

3006 Bern 
3006 Bern 

079 542 72 00 
077 425 72 69 

Eintrittskasse Füllerich Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25 

Clubhaus-Koordinator Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25 

SCHIEDSRICHTER fcmg    
 

Verantw. Schiedsrichter fcmg 
Schiedsrichter 
Schiedsrichter Instruktor 

 

Schaad  Lino 
Gujer Lorenz 
Santschi Daniel 

  
 

079 599 38 44 
079 720 43 77 
076 549 86 02 

DIVERSE FUNKTIONEN UND PARTNER       
Ehrenpräsident Schneider Roland Thunstrasse 13 3074 Muri bei Bern 031 951 26 55 
Präsident  
Donatoren 99erClub Hartmann Rolf Bellevuestrasse 1 3073 Gümligen 058 356 50 50 

Präsident  
Supporter-Vereinigung Gasser Dominik Tavelweg 7 3074 Muri bei Bern 031 951 36 28 

Präsident  
Genossenschaft Clubhaus Staub Christian Feldstrasse 4 3073 Gümligen 079 246 45 41 

Clubhaus-Betrieb Kübli Peter und Irène Tannackerstrasse 2 3073 Gümligen 079 906 88 76 

Platzwart Füllerich Dällenbach Jürg Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 319 95 62 

Platzwart Moos Grütter Martin Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 415 62 62 

Platzwart Aebnit Schafer Bruno Aebnitstrasse 17 3074 Muri bei Bern 079 687 51 47 

Platzwart Melchenbühl Müller Richard  Bersetweg 21 3073 Gümligen 079 233 42 13 
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2. Mannschaft 

Klassierungen Aktive 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

1. Mannschaft 



METZGEREI

AG

Wenn’s um die Wurst geht:  
spahni Fleisch
top-Qualität

top-preise

täglich Frisch 

4 Filialen im Kanton Bern

unsere Filialen
BURGDORF: Kirchbergstrasse 96, 034 424 06 06 / HEIMBERG, Zentrum Lädeli, 033 438 77 57 / 
OSTERMUNDIGEN, Bernstrasse 95, 031 931 11 89 / ZOLLIKOFEN, Meielenfeldweg 7, 031 930 10 67 / 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR 9.00 – 12.00, 14.00 – 18.30 / SA 8.30 – 15.00

www.metzgerei-spahni.ch

spahni Fleisch  
schmecKt  

natürlich Besser 

Spahni_Inserat_A6.indd   1 14.02.11   09:45
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3. Mannschaft 

Senioren 

Klassierungen Aktive + Senioren 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

3. Mannschaft 
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Aufstiegsspiele der 1.Mannschaft 
Es sollte nicht sein! Die 1.Mannschaft des fcmg verliert die Barrage-Spiele auf ärgerliche Wei-
se gegen den SV Meiringen und verpasst damit den Aufstieg in die zweite Liga. Hier einige 
Impressionen von den umkämpften Partien – vielen Dank allen, die unsere Mannschaft in 
Meiringen oder auf dem Füllerich unterstützten! 
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Aufstieg der 2.Mannschaft 
Nach einer ereignisreichen Saison konnten wir am letzten Spieltag zuhause gegen den FC Drina 
den Aufstieg in die 3. Liga bewerkstelligen. Trotz aller Qualität im Kader und dem Glauben 
innerhalb des Teams, ist dies mit Blick auf den Verlauf der Saison in keinster Weise selbstver-
ständlich:  

Nachdem wir zum Saisonstart gegen den frisch aufgestiegene FC Wyler erst in der 94. Minute 
eine Niederlage abwenden konnten, fanden wir in den darauf folgende Begegnungen bald zum 
Siegen zurück. Schlussendlich grüsste das "Zwöi" im Dezember ungeschlagen und mit 5 Punk-
ten Vorsprung auf die ersten Verfolger von der Tabellenspitze!  
Nach Abgängen wichtiger Spieler während der Winterpause und diversen Verletzten resultier-
ten katastrophale Testspiel-Resultate gegen Gegner, die im Sommer teilweise problemlos vom 
Platz gefegt worden waren. Der sich akzentuierenden sportliche Baisse, welche sich langsam 
auf die Moral innerhalb des Teams auszuwirken begann, begegneten wir mit einer ausseror-
dentlichen Teamsitzung. Dabei wurde Klartext geredet und das weitere Vorgehen für die 
Rückrunde festgelegt. Dank der verbesserten Zusammenarbeit mit der ersten Mannschaft und 
besonders mit den A-Junioren konnten wir die ersten Spiele der Rückrunde, abgesehen vom 
Auftakt gegen den FC Wyler, siegreich gestalten und der Glaube an den Aufstieg wuchs inner-
halb des Teams mit jedem Spieltag.  

Mit der Zeit kristallisierte sich das Auswärtsspiel gegen den FC Köniz, unserem ersten Verfol-
ger, als vorgezogenes Aufstiegsspiel heraus. Bei besagtem Spiel verstärkte sich Köniz jedoch 
mit zahlreichen Spielern aus der ersten und zweiten Mannschaft, sodass nur gerade ein Spieler 
aus der 4. Liga Equipe auf dem Platz stand. Standesgemäss setzten sich die Routiniers und 
Halbprofis vom FC Köniz mit 3:0 durch. Trotzdem war dies im Rückblick eine unserer besten 
Saison-Leistungen, da wirklich Jeder eine gute Leistung abrufen konnte. Hervorzuheben gilt es 
aus meiner Sicht Christians "Doppel-Tünneli" beim ehemaligen YB-Profi Roman Friedli, welches 
vom selbigen fairerweise sogar mit Applaus bedacht wurde. Da wir anschliessend ebenfalls 
gegen den FC Zollikofen verloren haben, während dem Köniz die verbleibenden Spiele, auf-
grund ähnlicher Verstärkungen wie im Spiel gegen uns, allesamt souverän gewann, blieb es bis 
zum letzten Spieltag spannend. Trotzdem sei der Sinn einer Regelung, welche Wettbewerbs- 
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verzerrung in Auf- und Abstiegssituationen durch Verbot von Verstärkungen während der letz-
ten 3 Saisonspielen zu verhindern versucht, dahingestellt, wenn sie, wie im Falle des FC Köniz 
geschehen, so einfach umgangen werden kann. Daher ist es umso schöner, dass wir den Auf-
stieg als Teamleistung vollbringen konnten, insbesondere da vor allem in der Rückrunde auch 
sämtliche Spieler aus der zweiten Reihe einen wichtigen Beitrag zum Aufstieg leisteten.  

Abschliessend möchte ich im Rahmen der zweiten Mannschaft allen Spielern danken, die uns 
während der Saison fussballerisch unterstützten. Es bleibt zu hoffen, dass der gute Team-
Spirit in der nächsten Saison Bestand haben wird und die guten Leistungen in der 3. Liga be-
stätigt werden können. 

Manuel Feierabend 
Spieler 2. Mannschaft 



CHINA
RESTAURANT

TAO TAO
Ein unvergessliches Erlebnis wartet auf Sie!

Business-Lunch – wenig Zeit zu haben heisst nicht, dass Sie
auf chinesische Küche verzichten müssen (ab 11.30 Uhr).

Abend – Lassen Sie sich in moderner asiatischer Atmo-
sphäre verwöhnen.

Take-away – Holen Sie sich Ihre Lieblingsgerichte nach
Hause

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Lim + Seav

Gümligen, Worbstrasse 162, Tel. 952 64 63, Fax 952 64 68

Familie Seav
Gümligen, Worbstrasse 162, Tel. 031 952 64 63
www.taotao.ch, E-Mail admin@taotao.ch

W Sportbrillen..fürMeisternurnichtsindWir

..sondern auch für Kontaktlinsen, Spezialbrillen, Sonnenbrillen..Sonnenbrillen..Spezialbrillen,Kontaktlinsen,fürauch..sondern

lengacher optik, worbstrasse 221, 3073 gümligen
tel 031 952 73 10, fax 031 952 73 12

www.lengacheroptik.ch, info@lengacheroptik.ch
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Klassierungen Junioren 
 

 
 
 

 

Junioren B CCJL 

Junioren A CCJL 

Junioren Ca 

Junioren B CCJL 

Junioren Ca 

Junioren B 



Sternstunden im 

- Restaurant	 für jeden Geschmack das passende Essen
- Bankett	 für jeden Anlass den passenden Raum
- Hotel	 für jeden Anspruch das passende Zimmer
- Seminar	 für jedes Meeting den passenden Rahmen

Thunstrasse 80 l 3074 Muri/BE 
Tel. +41 31 950 71 11 l Fax +41 31 950 71 00
info@sternenmuri.ch l www.sternenmuri.ch

Reisetipp SOMMER
  PARADIESISCH – DIE SEYCHELLEN
Die Seychellen verzaubern! Die Inselgruppe darf zurecht als Paradies bezeichnet werden und besteht aus 115 Inseln im 
Indischen Ozean: Üppig grün bewachsene Vegetation, steil aus dem Meer herausragende Granitfelsen, wunderschöne 
weisse Sandstrände. 
• Unterkunft von einfachen Guesthouses bis zu traumhaften Luxushotels
• Einwöchiger Segeltörn
• Spannende Inselkombinationen

Interessiert? Dann lesen Sie weiter auf    www.tramundo.ch   (Rubrik „aktuell“)

Monika Staub-Kunz
Aarefeldweg 11
CH-3380 Wangen an der Aare
Telefon +41 (0) 32 631 00 06
Mobile +41 (0) 79 272 17 10

www.tramundo.ch

t ramundo
R E I S E N  W E L T W E I T

Tramundo_Anz_Sommer_15.indd   1 16.06.15   22:01
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Junioren B CCJL 

Junioren A CCJL 

Junioren Ca 

Junioren B CCJL 

Junioren Da 

Junioren Cb 

Junioren Dc 

Junioren Db 
 



SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG REPARATUREN 24-h-Service

Ulrich Pulver AG
Gartenstadtstrasse 4 Tel. 031/380 86 86
3098 Köniz Fax 031/380 86 87
www.pulver-haustechnik.ch
info@pulver-haustechnik.ch

Ristretto 
Thunstrasse 33   3112 Allmendingen BE 

031 951 34 85 
Mo-Fr  09.00 bis 23.30 Uhr         Sa  ab  17.00 bis 23.30 Uhr 

Sonntag  geschlossen 

   Ristorante                   Pizzeria 
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Junioren A: Abschied und Rückblick 

Nach 2 Jahren ist die Zeit gekommen, getrennte Wege zu gehen. Mit zwei Vizemeister- und 
einem Meistertitel in der CCJL, der Teilnahme an der Schweizermeisterschaft und dem er-
reichten Berner Cupfinale haben die A-Junioren alle von uns gesteckten Ziele erreicht. 

Die Mischung aus Talent, Intelligenz und hoher Sozialkompetenz liess uns sogar an der Schwei-
zermeisterschaft mit den Besten mithalten.  

Wenn wir mit Wäschekorb und ohne einheitliches Outfit auf den Fussballplätzen des Kantons 
Bern erschienen, wurden wir bis zum Anpfiff noch von jedem Gegner unterschätzt. Die Statis-
tiken sprechen allerdings für sich: 

Statistik ab 2013 

36 Spiele 21-12-4 (9) 132:69 84 

Tore/Spiel:  3,7 
Gegentore/Spiel: 1,9 
Punkte/Spiel:  2,3 
Gelb/Spiel:  0,25 

Besonders herausheben möchten wir, dass seit dem 29.09.2013 auf dem Füllerich kein Spiel 
mehr verloren ging und drei von vier Saisons als fairstes Team beendet wurden! 

Wir sind unglaublich stolz auf jeden Einzelnen und wünschen euch alles Gute für die Zukunft. 
In diesem Sinne bleibt das Motto: 

La différence entre le rêve et le succès c’est l’action 

Michael Gasser & Colin Schwab 
 Trainer Junioren A oder Betreuer Krabbelgruppe Himmugüägeli 
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Bericht Junioren B 
 
In der Vorrunde kamen wir nur knapp an einem Abstieg vorbei. Mit 12 Punkten rangierten wir 
genau über dem Strich, der zum Verbleib in der Promotionsgruppe berechtigte. Wir nahmen 
uns für die Rückrunde vor, eine homogene Truppe zusammenzustellen, die sich im Mittelfeld 
der Gruppe etablieren kann. Wir waren positiver Dinge, doch es kam anders als gewollt. Schon 
zu Beginn der Vorbereitungsphase im Februar zeichnete sich das gleiche Bild ab wie in der 
Herbstrunde. Schlechter Trainingsbesuch, mangelnde Disziplin und fehlender Teamgedanke.  
Dazu kamen noch Austritte aufgrund verschiedener  Gründe.  
 
Der Kader minimierte sich Anfang März von 25 auf 19 Junioren. Wir bestritten fünf Testspiele 
(Weissenstein, Schüpfen, Worb, Aarberg und Ostermundigen). Die Leistungen in den Vorberei-
tungsspielen waren vielversprechend, obwohl drei von fünf Spielen verloren gingen. Da die 
Meisterschaft gleichzeitig mit den Frühlingsferien begann und es keine Anzeichen dafür gab, 
dass wir zu wenig Personal zur Verfügung hatten, verschoben wir kein einziges Spiel. Ein Feh-
ler, wie sich herausstellte. Wir können uns nicht erklären, wie man einen Tag vor den Ferien, 
noch mit Abmeldungen für die Frühlingsferien antanzen kann. Jedoch zeigt sich auch hier, 
dass andere Prioritäten gesetzt werden. 
 
Ersatzgeschwächt starteten wir nun also in die Rückrunde gegen den FC Azzurri Biel, welcher 
in der Vorrunde noch mit 7:1 bezwungen wurde. Zu 12. setzte es gleich die erste Saisonnie-
derlage ab, wobei die Jungs mit dem Zug (!) nach Biel reisen mussten, da zu wenig Autos vor-
handen waren. Kein Kommentar mehr nötig. 
 
Wir liessen uns durch diese Niederlage jedoch nicht beirren und mit Etoile Biel Madretsch 
stand am nächsten Wochenende schon der nächste Gegner aus Biel bereit. Dieses Mal noch mit 
Unterstützung von drei C-Junioren siegten wir mit einem knappen 1:0!  
 
Der dritte Match, der noch in den Herbstferien stattfand wurde auswärts gegen das Team 
Oberaargau bestritten.  Wir verloren 4:2 nach einer 2:0 Führung. Hier muss noch erwähnt 
werden, dass wir nach der Halbzeit mit zwei verletzten Spielern auf dem Feld standen und 
keine Auswechselspieler mehr zur Verfügung hatten. Die Anreise und Rückreise der Jungs 
wurde wiederum mit dem Zug bewältigt... 
 
Gegen den FC Courfaivre konnten wir zum ersten Mal mit der kompletten Mannschaft antre-
ten. Der Sieg ging mit einem deutlichen 5:0 an uns. 
 
Die folgenden vier Matches gegen  den FC Lyss, FC Grünstern, ÄmmeTeam und den FC Worb 
fassen wir kurz zusammen.  
 
Gegen den FC Lyss begann unser Verletzungspech.  Wir verloren 7:2 und Jan Baumgartner (wir 
wünschen Dir weiterhin gute Genesung) riss sich die Fussbänder, das Sprunggelenk und erlitt 
eine Knochenabsplitterung.  Die weiteren Matches gingen allesamt verloren. Gegen den direk-
ten Konkurrenten FC Grünstern ein 3:0, gegen das ÄmmeTeam ein 5:2 und gegen Worb ein 
4:1. Die Verletztenliste vergrösserte sich, wobei dies nicht nur mit den Spielen oder Trainings 
zusammenhing.  
 
Für die letzten drei Spiele standen uns noch genau 15 einsatzfähige B-Junioren zur Verfügung 
(ausgenommen Abwesenheiten). Wir konnten unser Kader wieder mit C-Junioren aufpeppen 
(hier auch noch einen grossen Dank an diese sowie an Jönu, der sich immer sehr flexibel zeig-
te). Wir gewannen gegen Schüpfen mit 3:0 und kamen so auf nun total 9 Punkte mit zwei ver-
bleibenden Spielen. Diese waren ausgerechnet gegen den Tabellenersten Weissenstein und 
den Tabellenzweiten Schönbühl. Es bahnte sich ein Abstiegskrimi an, da wir gegen den FC 
Weissenstein (mit einer sehr guten Leistung) 4:2 verloren. Der direkte Konkurrent Grünstern 
gewann sein Spiel gegen den Letzten Courfaivre mit 4:0 und hatte nun sieben Punkte auf dem 
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Konto.  Durch ein Unentschieden im zweitletzten Spiel kamen Sie bis auf einen Punkt an uns 
heran. Das letzte Spiel sollte also über Ligaerhalt oder Abstieg entscheiden.  
 
Dänu und ich machten uns am Samstag 13. Juni auf den Weg Richtung Ipsach, um das letzte 
Spiel vom FC Grünstern gegen den FC Weissenstein zu verfolgen. Wir spielten erst am Sonntag 
und so entschied sich, ob wir beim letzten Spiel noch einen Sieg benötigten oder nicht. Der FC 
Weissenstein siegte diskussionslos mit 5:0 und somit hatten wir den knappen Ligaerhalt auf 
sicher, egal wie unser letztes Spiel ausgeht (Spiel nach Redaktionsschluss;)). 
 

 
 
Es können einige Parallelen zur Vorrunde gezogen werden auf die ich hier aber nicht noch 
einmal näher eingehen will. 
 
Fakt ist:  
 

-­‐ 3 Punkte weniger gesammelt und wieder genau über dem Strich gelandet. 
-­‐ Trainingspräsenz mangelhaft bis ungenügend 
-­‐ In jedem Match Umstellungen von bis zu 4 Positionen (Höchstwert 7!) 
-­‐ Verletzungssorgen über die gesamte Saison (Kadergrösse) 

 
Durch diese Faktoren ist es schwierig eine Mannschaft zu formen und auch eine hohe Trai-
ningsintensität zu erreichen. Laufwege, Spielsysteme können daher schwer bis gar nicht erar-
beitet werden. 
 
Für uns als Trainer war es wiederum eine sehr schwierige und mühsame Saison mit einem 
glücklichen Ende. Es war uns sicher auch anzumerken, dass wir mit so einem Trainingsbetrieb 
nicht den gewünschten Erfolg herbeiführen konnten und uns dies ziemlich gegen den Strich 
ging. 
 
Den 98er-Jahrgang nehmen wir jetzt mit in die A-Junioren. Der 99er Jahrgang - mit noch acht 
Spielern -verbleibt in der Promotionsgruppe, was uns natürlich extrem freut. Die nachrücken-
den Junioren werden hier sicher auch Ihren Beitrag leisten, damit dies so bleibt. 
 
Wir wünschen Euch einen schönen Sommer und sehen uns dann wieder auf dem Füllerich - 
nächste Saison bei den A-Junioren. 
 

Säschu und Dänu 
Trainer Junioren B 
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Bericht Junioren Ca 
Mit dem vierten Schlussrang haben wir unser Saisonziel - eine Top 4 Klassierung - erreicht. 
Nach dem letzten Spieltag überwiegt klar die Freude und Zufriedenheit über dieses Resultat, 
schaut man jedoch etwas genauer auf die Tabelle und unsere Saison muss man leider doch 
sagen; es wäre (wieder) mehr möglich gewesen… 

Highlight der Saison war das erste Meisterschaftsspiel, welches wir auswärts gegen den FC 
Hünibach in der Stockhornarena spielen konnten. Das Spiel war sehr gut, wir hatten viel Ball-
besitz und standen Defensiv gut, bis zu einem unsauberen Zweikampf im eigenen Strafraum, 
welchen der Schiedsrichter mit einem Penalty bestrafte. Danach hatten wir Mühe, das Ab-
wehrbollwerk von Hünibach zu knacken und uns klare Torchancen herauszuspielen. Es dauerte 
bis zur 75 Minute bis uns endlich der Ausgleich gelang. Für mehr reichte die Zeit dann aber 
nicht mehr.  

Auf Team Chisetau, den Aufsteiger der Frühlingsrunde, hatten wir am Ende nur gerade sieben 
Punkte Rückstand. Nebst den zwei Punkten aus dem Spiel gegen Hünibach verspielten wir lei-
der auch noch in weiteren Partien Punkte; 

Im Spiel gegen Jegenstorf waren es gerade drei verschenkte Punkte. Nach dem Führungstref-
fer in der dritten Spielminute hörten wir auf zu spielen. Die Passqualität war katastrophal, 
unser Angriffsspiel ideenlos und auch in den Zweikämpfen zogen wir vermehrt den Kürzeren. 
Dazu kam, dass es Jegenstorf irgendwie gelang zwei Tore zu erzielen und somit verloren wir 
das Spiel. 
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Im nächsten Spiel gegen den späteren Aufsteiger waren wir eigentlich über weite Strecken die 
bessere Mannschaft. Der Sieg war schon gebucht, da wir kurz vor Ende der Partie mit 3:2 führ-
ten und es nicht danach aussah, dass Chisetau noch ein Tor gelingen würde. Doch als dann ein 
harmloser Ball Richtung unseren Torhüter rollte, wollte dieser noch ein wenig Zeitspiel ma-
chen und den Ball mit dem Fuss stoppen. Unglücklicherweise glitt ihm der Ball unter dem Fuss 
durch und landete im Tor, letzte Spielminute und wieder verschenkten wir zwei Punkte. 
 
Gegen Spiez konnten wir lange mithalten, doch der Gegner war reifer als wir und gewann das 
Spiel in den letzten zehn Minuten zwar etwas zu hoch aber sicherlich verdient mit 3:0. Danach 
legten wir eine eindrückliche Serie von vier Siegen in Folge hin. Einige davon sehr souverän 
wie das 13:0 gegen den FC Breitenrain. Andere etwas knapper und schlussendlich auch mit 
etwas Glück wie das 5:4 gegen den FC Köniz. 
 
Gegen den Tabellenletzten, welcher noch keine einzige Partie gewinnen konnte, klappte aber 
dann wieder vieles nicht. Wir wurden mehrfach ausgekontert und überlaufen und lagen zur 
Pause verdienter Weise 2:0 hinten. Die zweite Hälfte war dann um einiges besser und wir 
konnten das Spiel wieder ausgleichen und hätten auch die Chancen gehabt den Sieg doch noch 
zu holen. Wiederum zwei verschenkte Punkte. Und es folgten gleich noch einmal zwei Punkte 
im Spiel gegen das Ämme Team. Viele Torchancen gab es nicht in diesem Spiel, da beide 
Mannschaften gut verteidigten und es so dem Gegner schwer machte in den Abschluss zu 
kommen. Erst in der zweiten Halbzeit gelang es uns 1:0 in Führung zu gehen. Wir hatten dann 
noch weitere Möglichkeiten für Tore, konnten diese aber nicht nützen. Es lief die fünfte Nach-
spielminute als der Schiedsrichter das Spiel noch einmal spannend machen musste. Unser Tor-
hüter hielt den Ball in den Händen und prellte diesen bevor er ihn auskicken wollte. Pfiiiiiiff: 
Indirekter Freistoss im eigenen Fünfmeterraum. Da alle unsere Spieler auf der Torlinie stan-
den, konnten wir das Tor gerade noch verhindern, doch das Spiel war noch nicht zu Ende. Es 
gab noch einen Eckball für den Gegner und als dieser gespielt wurde, ertönte erneut ein Pfiff 
vom Schiedsrichter; Penalty. Diesmal war der Goalie chancenlos und wir spielten wieder ein-
mal nur Unentschieden. 
 
Vor dem letzten Spiel dann war die Ausgangslage klar; gewinnen wir reicht es für den vierten 
Schlussrang, ansonsten konnten wir noch zwei Plätze verlieren. Also gab es nichts anderes als 
auf Sieg zu spielen. Das machten wir dann auch und zeigten zum Abschluss noch einmal zu 
was wir eigentlich fähig sind. Souveräner 8:0 Sieg gegen den FC Steffisburg. 
 
Wir hatten während der ganzen Saison eine sehr gute Stimmung in der Mannschaft und zeigten 
auch jeweils auf dem Platz, dass der Teamgeist stimmte. Klar haben sich einige Spieler etwas 
mehr erhofft aber um aufzusteigen braucht man nebst konstant guten Leistungen (was nicht 
ganz immer der Fall war bei uns) auch das nötige Wettkampfglück. Doch das Potential ist 
hoch, der Teamgeist gut und die Mannschaft ehrgeizig genug um nächste Saison bei den B-
Junioren wieder auf Punktejagd zu gehen, dieses mal hoffentlich mit etwas mehr Wett-
kampfglück… 
 

Jonas Ritschard  
Trainer Ca 
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Bericht Junioren Da: „Immer diese 2:2!“ 
Unsere letzte D-Meisterschaft hatten wir uns ein wenig anders vorgestellt. Mit weniger Absen-
zen, weniger Verletzten - „Wachstum lass nach….“ - und weniger Unentschieden - “muss es 
denn immer 2:2 sein?“. Eigentlich begann alles sehr positiv Ende März am Giesse Cup Regio in 
Rubigen, wo wir uns fürs Hauptturnier qualifizierten,  u.a. mit Siegen über zwei 1. Stärkeklas-
se Mannschaften. Daumen hoch!  

Der Meisterschaftsstart nach den Frühlingsferien war umkämpft, aber leider liessen wir in den 
ersten 4 Spielen gleich unnötig 5 Punkte liegen. Dreimal erhielten wir in den letzten 2 Minuten 
ein punkteänderndes Gegentor (muss es denn immer 2:2 sein?). 

Ein Highlight der Saison war sicherlich die Teilnahme am Giesse Cup in Münsingen Mitte Mai. 
Wann spielt man schon gegen Teams wie YB, St.Gallen, Thun oder Vereine aus Holland und 
Deutschland. 2 Tage Fussball ‚non Stop’ bei teils garstigen Verhältnissen (konstanter Regen 
und beinahe Schneefall am Freitag) waren dennoch für alle ein einmaliges Erlebnis, das uns in 
bester Erinnerung bleiben wird. Wir belegten den 12. Rang (von 16 Teilnehmer), aber in Sa-
chen Stimmung am Mittagstisch waren wir klar die Nummer 1. 

Die Jungs und Modis haben weiter Fortschritte gemacht. Trotz teils nur ein bis zwei Auswech-
selspieler haben sie stets gekämpft und auch wenn mehr drin gelegen wäre sind wir mit der 
Saison zufrieden.  

Mit großer Spannung und Freude fiebern wir unserer ersten C-Saison entgegen, elf Mann, gro-
ße Tore großes Spielfeld und hoffentlich viel Erfolg und Spaß. Wir hoffen, Euch alle mit viel 
Energie und Kampfgeist im Cb wiederzusehen. 

Stefan, Ralf und Kevin 
Trainer Junioren Da 
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Bericht Junioren Db 
Zur Erinnerung: die Vorrunde haben wir sehr gut im Mittelfeld der Tabelle abgeschlossen wenn 
man bedenkt: unser erstes Jahr als D-Junioren und in der 2. Stärkeklasse, Gruppe 4, einge-
teilt. 

Für die Rückrunde war unser Ziel, dort anzuknüpfen wo wir aufgehört hatten, obwohl wir in 
einer stärkeren Gruppe (3) und als jüngerer Jahrgang eingeteilt waren. Wir hatten ein Test-
spiel gegen die Dc-Junioren wo wir viele Wechsel machten und so die Junioren in verschiede-
nen Positionen testeten - und wirklich alle spielen konnten. 

Der Rückrundenstart ist uns aber leider nicht geglückt: 2 Niederlagen vor dem ersten Sieg ge-
gen FC Länggasse mussten wir einstecken. Es folgte der Match gegen den FC Bern wo wir ge-
gen eine U12 Mannschaft spielen mussten. Doch was unseren Jungs und Mädels auf dem Feld 
entgegen trat, war Vieles, aber sicher nicht die angemeldeten D-Junioren! Fazit: wir haben 
7:0 verloren. Wie deprimierend und unfair für unsere (und auch jede andere) Mannschaft. Es 
scheint, dass der Ehrgeiz einiger Trainer bereits in unserem Level vor dem Fair Play steht. 
Leider. 

Es folgten 3 weitere Niederlagen. Trotzdem liessen unsere Kicker den Kopf nicht hängen und 
haben das Vertrauen in uns Trainer nicht verloren. Danke!! 

In Wabern haben wir kurz darauf gesiegt und konnten in unserem Heimspiel ein Unentschieden 
erreichen. Die Spiele waren alle spannend und auf einem guten Niveau. Wir müssen aber zu-
geben: den Ball auch ins Tor zu bringen ist eher ein Schwachpunkt in unserer Mannschaft. 
Aber wir bleiben dran und werden dies weiterhin intensiv trainieren. Damit wir das Spiel nicht 
nur dominieren sondern auch gewinnen! 

Schweren Herzens müssen wir in der kommenden Saison 3 Abgänge verschmerzen: Julian Bis-
segger wird uns verlassen und sich seiner Leidenschaft dem Unihockey widmen. Juli: vielen 
Dank für deinen super Einsatz in unserer Mannschaft. Du wirst uns fehlen. Wir wünschen Dir 
alles Gute für die Zukunft!  
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Leider werden uns auch unsere 2 Mädels, die super in unser Team passten und so manchem 
verblüfften Gegner den Ball vor der Nase wegschnappten, verlassen.  
Rita Baumgartner und Livia Witschi, auch ihr werdet eine grosse Lücke hinterlassen! Nicht nur 
fussballtechnisch sondern auch menschlich werdet ihr der Mannschaft wie auch uns Trainern 
fehlen! Wir wünschen euch für die Zukunft bei YB nur das Beste! Und denkt daran: ihr seid 
immer willkommen - und gern gesehen! 
 
Löru und ich freuen uns auf eine weitere Saison mit euch; 2015/2016, neu als Da-Junioren. 
Wir werden weiterhin hart trainieren und Spass zusammen haben. Ein grosses Dankeschön an 
Eltern, Betreuer, Fans und sonstige Unterstützende. Für das Vertrauen, die Unterstützung, die 
Zeit auf dem Fussballplatz und dass ihr weiterhin hinter uns und den Kids steht. 
 

Laurent und Chrigu 
 Trainer Jurnioren Db 

 

 
Bericht Junioren Dc: Aus dem Trainingsalltag 
 
Ich heisse Jonathan Stauffer, bin 12 Jahre alt, Schüler im 
Seidenberg und Captain der Dc-Junioren. Meine Trainer 
sind Rolf Spring und Philipp Feller. Mit ihnen und meinen 
Kollegen trainiere ich jeweils am Montag und Mittwoch-
abend.  
 
Wir trainieren nach Fifa11 plus (Abrollen, Gleichge-
wichtsübungen, etc.), damit wir uns nicht so schnell ver-
letzen. Abwechslungsweise werden Schusstechnik, Kondi-
tion, Verteidigung, Einwurf, Flanken und mehr geübt. Die 
Trainer schauen darauf, dass wir konzentriert trainieren 
und nicht zu viel schwatzen. Ich versuche, die Trainer 
dabei zu unterstützen und mache manchmal auch die 
Ballkontrolle. Es kann sein, dass man nicht für den Match 
aufgeboten wird wenn man sich nicht an die Regeln hält. 
 
Am Anfang der Dc waren wir noch kein richtig eingespieltes Team, die Mitspieler haben sich 
noch nicht alle gekannt. Die Positionen wurden dann ausprobiert und verteilt. Am Anfang war 
ich Verteidiger hinten Mitte, jetzt bin ich linker Verteidiger. Ich wurde als Captain ausge-
wählt, der Goalie als Vize. Nach ein paar Spielen haben wir uns gefunden und konnten die 
Sommersaison 2014 auf dem ersten Platz beenden. Nach den Hallenturnieren, in denen wir 
nicht nur erfolgreich waren aber immerhin einen Pokal gewonnen haben, sind wir gut in die 
Rückrunde gestartet. Ein paar Matches haben wir unglücklich verloren, wir haben in der ers-
ten Halbzeit etwas geschlafen. Vieles aus den Trainings konnten wir auf dem Platz umsetzen, 
z.B. Eckbälle. Erste Pässe, Einwürfe und Eckbälle von Gegner abwehren müssen wir noch et-
was üben.  
 
Ich bin gerne Captain der Dc. Mit meinen Kollegen verstehe ich mich sehr gut, auch neben 
dem Platz. Wir sind ein starkes Team und haben nette, erfahrene Trainer, die sich sehr für 
uns einsetzen. Meine Aufgabe ist, mit den Teamkollegen zu kommunizieren, ihnen z.B. in 
Standardsituationen Anweisungen zu geben, wie sie sich aufstellen sollen, wen decken oder 
so. Ich versuche, den Überblick zu haben während dem Spiel und meine Kollegen auf Sachen, 
die sie grad nicht sehen, hinzuweisen z.B. wenn sie im Offside stehen. Als Linksverteidiger bin 
ich der, der hinten absichert und die Abwehr regelt. Das Zusammenspiel mit den andern Ver-
teidigern und dem Goalie läuft gut. Meine Spezialität ist es, hohe Pässe nach Vorne ins Mittel-
feld oder in den Sturm zu geben.  
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Obwohl es auch ein bisschen traurig ist, beim Dc aufzuhören und von Kollegen und Trainern 
Abschied zu nehmen freue ich mich sehr auf die Zeit bei den C-Junioren.  Und vielleicht habe 
ich sogar die Chance, auch in der neuen Mannschaft einmal die Rolle als Captain zu überneh-
men, mich würde es sehr freuen.  

Jonathan Stauffer 
Spieler Junioren Dc 
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60 JAHRE FUSSBALLCLUB 
MURI-GÜMLIGEN

8. AUGUST 2015
AB 15 UHR

ÖFFENTLICHES JUBILÄUMSFEST  
AUF DER SPORTANLAGE FÜLLERICH

FESTPROGRAMM

Ab 15 Uhr Plauschturnier Kinderfussball | Unsere Kleinsten spielen gegen ihre Eltern
 Torwandschiessen | Raiffeisen Bank Bern & Muri
 BMW i3 Probefahren | Auto Marti AG Niederwangen
  Verkauf Tombola Lose | 

Sensationelle Preise, die das Herz jedes Fussballfans höher schlagen lassen!
16 Uhr  Nostalgiematch mit ehemaligen Spielern | FC Muri-Gümligen – FC Rapid Ostermundigen
17 Uhr Jubiläumsmatch | FC Muri-Gümligen – BSC Young Boys U18
Ab 18 Uhr  Eröffnung der Festwirtschaft «60 Jahre FCMG» | Asiatische Köstlichkeiten 

von Tao Tao Gümligen | Original spanische Paella von Oscar Barrios | 
Traditionelle Delikatessen von Peter Kübli und dem Gastroteam FCMG

 Bar «Seven» | Barchef Dominique Aebi und sein Team
20 Uhr Eröffnung Festakt
 Festansprache | Bruno Hunziker, Präsident des FC Muri-Gümligen
Anschliessend Ziehung der Tombola Hauptpreise
 Live Act mit Pop Duo A&DEE
 Jugend Disco
2 Uhr Abschluss des Jubiläumsfestes

 Eintritt frei

D I P L .  A R C H I T E K T E N F H
RUDOLF REMUND

WWW.REMUND-ARCHITEKTEN.COM
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Herzliche Gratulation dem jungen Jubilar 

Fussball begeistert, fasziniert, verbindet, löst Emotionen aus, 
stürzt ins Elend, kennt mehr Experten als Aktive … kurzum: Fuss-
ball hält jung. Und das zeichnet auch den fcmg in seinem 
61. Vereinsjahr aus.

Als sportbegeisterter Gemeindepräsident macht es mir denn auch 
grosse Freude, dem fcmg auch auf diesem Weg herzlich zum Jubi-
läum zu gratulieren. 

Meine Gratulationswünsche verbinde ich mit einem grossen Dank 
insbesondere auch an alle Betreuer, Funktionäre und die weiteren 

freiwilligen, ehrenamtlich tätigen Personen. Denn ohne deren Einsatz könnte unser Sportwe-
sen, namentlich im Breitensport, nicht funktionieren. 

Lebendig, selbstbewusst und innovativ: So bezeichne ich unsere Gemeinde, wenn ich diese 
jeweils vorstellen darf. Rund 12'750 Einwohnerinnen und Einwohner und rund 9'000 Arbeitende 
in Muri und Gümligen tragen viel dazu bei, dass unsere Gemeinde lebendig und selbstbewusst 
ist. Dabei "rühmen" wir uns nicht nur wegen dem vielfältigen Vereinswesen, sondern auch we-
gen unseren attraktiven Wohnlagen und spannenden Arbeitsplätzen, qualitativ hochwertigen 
Ausbildungsmöglichkeiten, einer optimalen Erschliessung des öffentlichen und privaten Ver-
kehrs, einer tollen Sport- und Freizeitinfrastruktur mit traumhaften Naherholungsgebieten, 
einer Vielzahl von attraktiven Gesundheits- und Alterseinrichtungen, und natürlich auch we-
gen der - zumindest für bernische Verhältnisse - tiefen Steuerbelastung. 
Doch diese Errungenschaften sind nur da, weil ein vielseitiges Gewerbe, ein aktives Vereinsle-
ben, wie es der fcmg ausgeprägt vormacht, eine Vielfalt von kulturellen Institutionen und eine 
aufgeschlossene Gemeindepolitik Hand in Hand zusammenarbeiten. 'Work-life-balance' - die-
ses neudeutsche Wort ist nicht allein für die Einzelperson anwendbar, sondern auch für eine 
politische Gemeinde. Gegenseitige Innovation und gegenseitiges Engagement führen dazu, 
dass Muri-Gümligen diese 'Work-life-balance' erreichen und halten kann. Und so sehe ich den 
Jubilar mit seinen vielseitigen Aktivtäten als klaren Beweis dafür, dass es unseren Vereinen 
ein wichtiges Anliegen ist, einen aktiven Beitrag an unsere Innovation zu leisten. 

Herzlichen Dank dem fcmg und nur die besten Wünsche und tollsten Erfolge für die Zukunft! 

Thomas Hanke 
Gemeindepräsident Muri b. Bern 
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Liebe Mitglieder, der fcmg feiert... 
 

	
  
...mit einem lachenden und weinenden Auge! Im Jahre 
1954 wurde unser Verein gegründet und erreichte letztes 
Jahr sein 60. Altersjahr. Die Geburtstagsparty wurde aus 
bekannten Gründen auf dieses Jahr verschoben und am 8. 
August sind Jung und Alt, Clubmitglieder, Freunde, Be-
kannte und jedermann der Lust und Laune hat herzlich 
eingeladen, auf das 60. jährige Bestehen unseres Clubs 
anzustossen. Die Feierlichkeiten finden beim Clubhaus auf 
der Sportanlage Füllerich statt und der OK Präsident Manu-
el Blanco und sein Team haben für ein reichhaltiges, ab-
wechslungsreiches Programm gesorgt. Die Korken knallen 
aber nicht nur wegen unserem Jubiläum, sondern ebenfalls 
für die sportlichen Höhenpunkte, die wir Ende dieser Sai-

son erleben durften. Unser Zwöi behauptete den ersten Rang in der Meisterschaft und 
steigt direkt in die 3. Liga auf. Leider verpasste es unser Fanionteam nach einer über-
legen geführten Meisterschaft, ebenfalls in die nächsthöhere Liga aufzusteigen. Aber 
dafür gilt es unsere A-Junioren in der Coca Cola League besonders zu erwähnen: Sie 
qualifizierten sich nicht nur für den nationalen Meistercup, sondern sie erreichten 
auch den kantonalen Cupfinal gegen den FC Dürrenast, und wurden Cupsieger 2015 nach 
einem spannenden Match, den sie 5:4 nach Penaltyschiessen für sich entschieden. HERZLICHE 
GRATULATION! 
 
Im August 2012 trat der heutige Vorstand sein Amt an mit dem Ziel, in drei Jahren mit der 
ersten Mannschaft aufzusteigen und in vier bis fünf Jahren die zweite Mannschaft in die 3. 
Liga nachzuführen. Dieses Ziel wurde mit dem Aufstieg der 2. Mannschaft leider nur zum Teil 
erreicht. Deswegen alles in Frage zu stellen wäre aber falsch. Die erste Mannschaft spielte 
eine Supersaison, war aber in den beiden entscheidenden Barrage-Spielen leider nicht genü-
gend bereit, die für den Erfolg notwendige Leistung abzurufen. Nun gilt es, das Ziel Aufstieg 
in die 2. Liga regional nächste Saison zu erreichen. Gleichzeitig muss sich die 2. Mannschaft in 
der 3. Liga etablieren können. Das Erreichen dieser Ziele ist eine echte Herausforderung und 
der Vorstand hofft, dass weitere unserer erfolgreichen Junioren so schnell wie möglich in un-
sere beiden 3. Liga Mannschaften integriert werden können.  
 
Mit meinen besten Wünschen für eine ehrholsame Sommerpause weise ich noch daraufhin, 
dass am 19. August im Sternen Muri die 61. Vereinsversammlung stattfindet. Die Einladung 
dazu ist in dieser Ausgabe publiziert und ich hoffe, dass wir möglichst viele Mitglieder an die-
ser Versammlung begrüssen dürfen. 
 

 
Bruno Hunziker 
Präsident fcmg 
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GRÜNDUNGSMITGLIEDER DES FC MURI-GÜMLIGEN 

 
Präsident Walter Haldemann 

Vize-Präsident und Beisitzer Fritz Furrer 
Sekretär Kurt Hostettler  

Kassier Alfred Leu  
 Harry Liechti 
 Werner Liechti  
 Fred Linder 
 Heinz Linder  
 Rolf Mühlemann 
 Max Spring 
 Fritz Stoller  
 Rudolf Wegmüller  

 
 

PRÄSIDENTEN DES FC MURI-GÜMLIGEN 
 

 

 
EHRENMITGLIEDER DES FC MURI-GÜMLIGEN 
 

Georges Adelmeyer Markus Liechti 
Harry Bärtschi Christian Portner 
Franziska Berset Hans Sahli 
Roger Berset Bernhard Schmid 
Peter Burkhardt Roland Schneider 
Jürg Bürki Christian Staub 
Werner Fuhrer René Studer 
Markus Gerber Bernhard Thomann 
Erwin Jakob Rudolf Waber 
Rudolf Kernen  

 

Walter Haldemann  
Kurt Locher  
Walter Streun  
Georg Steffen  
Heinrich Barben  
Hans Lüthi  
Roland Schneider 
Bernhard Schmid 
Christian Staub 
Roger Berset 
Roland Schneider 
Peter Steiger 
Roland Schneider 
Bruno Hunziker 
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VEREINSGESCHICHTE DES FC MURI-GÜMLIGEN 
1. Juli 1954 Gründung des FC Muri-Gümligen 
August 1958 Erstes Lotto 
August 1964 Erstes Grümpel-/Dorfturnier 
August 1968 Einweihung neuer Sportplatz "Seidenberg" 

Juli 1969 Gründung der Seniorenabteilung 
November 1974 Erste Ausgabe des Cluborgans "der torjäger" 

Januar 1975 Erstes Hallenturnier für Senioren in der Mooshalle 
Mai 1975 Gründung Supporter-Vereinigung fcmg 

Januar 1978 Erstes Hallenturnier für Aktive in der Mooshalle 
Mai 1978 Jubiläum "25 Jahre FC Muri-Gümligen" 

Februar 1980 Erstes Hallenturnier für Junioren in der Mooshalle 
August 1987 Einweihung "Sportzentrum Füllerich" in Gümligen 

Oktober 1990 Gründung Donatorenvereinigung 99er Club fcmg 
September 1994 Jubiläum "40 Jahre FC Muri-Gümligen" 

November 1996 Erstes internes Nacht-Hallenturnier (Soccer-Night) 
30. April 1997 Spatenstich zum Bau Clubhaus FC Muri-Gümligen 

10. August 1997 Offizielle Eröffnung Clubhaus FC Muri-Gümligen 
20. Juni 2004 Jubiläum "50 Jahre FC Muri-Gümligen" 

August 2007 Jubiläum 10 Jahre Clubhaus FC Muri-Gümligen 
August 2014 Jubiläum "60 Jahre FC Muri-Gümligen" 
August 2015 Jubiläumsfest "60 Jahre FC Muri-Gümligen" 

 

SPORTLICHE VERGANGENHEIT DES FC MURI-GÜMLIGEN 
Juli 1957 Aufstieg in die 3. Liga 
Juli 1959 Meldung Juniorenmannschaft A 
Juli 1969 Meldung Seniorenmannschaft 
Juli 1975 Gruppensieg 4. Liga der 2. Mannschaft und Aufstieg in die 3. Liga 
Juli 1978 Meldung Veteranenmannschaft 
Juli 1978 In der Saison 1978/79 wird erstmals mit Tenue-Werbung gespielt 
Juni 1980 Abstieg 2. Mannschaft in die 4. Liga 
Juni 1984 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft / Gruppensieg 4. Liga der  

2. Mannschaft und Aufstieg in die 3. Liga 
Juni 1985 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft und Aufstieg in die 2. Liga /  

Abstieg 2. Mannschaft in die 4. Liga 
Juni 1987 Abstieg 1. Mannschaft in die 3. Liga / Gruppensieg 5. Liga der 3. Mannschaft 
Juni 1988 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft 
Juni 1990 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft 
Juni 1991 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft und Aufstieg in die 2. Liga 
Juni 1993 Gruppensieg 2. Liga der 1. Mannschaft / Teilnahme an den Aufstiegsspielen 2./1. Liga / 

Gruppensieg 4. Liga der 2 Mannschaft und Aufstieg in die 3. Liga 
Juni 1994 Veteranen werden Cup-Sieger (2:0 Sieg gegen Lengnau) 
Juni 1996 Abstieg 1. Mannschaft in die 3. Liga / Abstieg 2. Mannschaft in die 4. Liga 
Juni 1997 Gruppenzweiter 3. Liga der 1. Mannschaft / Teilnahme an den Aufstiegsspielen 
Juni 1998 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft / Teilnahme an den Aufstiegsspielen  
Juni 1999 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft / Teilnahme an den Aufstiegsspielen 
Juni 2000 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft und Aufstieg in die 2. Liga regional 
Juni 2003 Gruppensieg 4. Liga der 2 Mannschaft und Aufstieg in die 3. Liga 
Juni 2006 Abstieg 2. Mannschaft in die 4. Liga 
Juni 2007 Abstieg 1. Mannschaft in die 3. Liga 1. Stärkeklasse 
Juni 2008 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft und Aufstieg in die 2. Liga regional 
Juni 2009 Abstieg 1. Mannschaft in die 3. Liga 1. Stärkeklasse 
Juni 2010 Abstieg 2. Mannschaft in die 5. Liga 
Juni 2012 Aufstieg 2. Mannschaft in die 4. Liga 

August 2012 Meldung 3. Aktivmannschaft (5. Liga) 
Juni 2015 Gruppensieg 3. Liga der 1. Mannschaft / Teilnahme an den Aufstiegsspielen 
Juni 2015 
Juni 2015 

Aufstieg 2. Mannschaft in die 3. Liga 
Junioren A CCJL gewinnen den Berner Cup 
 

Stand 30.6.15/RB 



• Reise für 2 Personen nach Barcelona, inkl. 1 Übernachtung und 2 Tickets  
für ein Spiel des FC Barcelona im Camp Nou (tramundo REISEN WELTWEIT)

• Wochenende – Testfahren eines BMW i3 (Auto Marti AG)
• Uhr Marke Glycine (Glycine Watch AG) 
• Signiertes Trikot vom FC Barcelona (FC Barcelona)
• Signiertes Trikot von Cristiano Ronaldo (Real Madrid)
• Signiertes Trikot von Mario Gomez (ACS Fiorentina)
•  Signiertes Trikot von Guillaume Hoarau (BSC Young Boys)
•  Signiertes Trikot von Robert Lewandowski, Bayern München (Madry)
•  Signiertes Paar Goalie-Handschuhe von Yvon Mvogo (BSC Young Boys)
• Signiertes Trikot der Schweizer Fussball-Nationalmannschaft (SFV)
•  2 Tickets EM-Ausscheidungsspiel Schweiz-Sloweniern vom 5.9.2015 in Basel (SFV)
•  2 Tickets für ein Meisterschaftsspiel des BSC Young Boys (BSC Young Boys)
• Nachtessen für 2 Personen im Restaurant Tao Tao (Tao Tao)
• Nachtessen für 2 Personen im Sternen Muri (Sternen Muri)

und zahlreiche weitere schöne Preise!

Die Tombola-Lose können am 8. August ab 15 Uhr auf  
dem Füllerich zum Preis von CHF 2.– pro Los erworben werden.

Die Ziehung der Hauptpreise findet im Anschluss an  
die offizielle Festeröffnung um ca. 20.30 Uhr statt.

Die Hauptpreise:

D I P L .  A R C H I T E K T E N F H
RUDOLF REMUND

WWW.REMUND-ARCHITEKTEN.COM
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Wirtschaftsprüfung und Unternehmensberatung
im Register RAB eingetragene Revisionsexperten

Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern
T 031 950 88 77
F 031 950 88 78

Niederlassung:
Obere Bahnhofstr. 13, 5507 Mellingen

T 056 493 08 88
F 056 493 08 80

Treuhand und Steuerberatung
Personal- und Lohnbuchhaltung

Hard- und Software
IT Infrastruktur und Netzwerk

ASP und Outsourcing
IT Management und Beratung

Hauptsitz:
Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern

T 031 950 88 88
F 031 950 88 89 www.bsgtreuhand.ch       info@bsgtreuhand.ch

www.dimaro.ch       it@dimaro.ch

info@gerberbskuechen.chwww.gerberbskuechen.ch

SCHNELLER SURFEN 
GÜNSTIGER TELEFONIEREN
DIGITALER FERNSEHEN

Für jeden neuen Internet-Vertrags- 
abschluss erhält der FC Muri-
Gümligen einen Sponsorbeitrag von 
Fr. 100.– (Anzeige der Anmeldung  
bitte beilegen). 

Fon 031 950 54 80

www.gbm-muri.ch

Gemeindebetriebe 
Muri bei Bern

Gut, gibts 
die gbm
Marina Fischer, Muri
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Renault
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Filiale
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Bericht Junioren Ea: Schwabenlandcup in Stuttgart 
Die Ea Junioren des FCMG nahmen an Pfingsten am Schwabenland Cup 2015 in Stuttgart teil. 
Hier ein kurzer Bericht. 

Am Freitag trafen wir uns bereits um 12:30 Uhr auf dem Füllerich Parkplatz. Alle erschienen 
pünktlich, sodass wir 20 Minuten später mit vier Autos, 10 Spielern, dem Trainer Mamadi 
Camara, drei Begleitpersonen, Dave, Elvir und Marco und Amars Familie losfahren konnten. 
Die Stimmung war super und die Vorfreude auf das Turnier gross. 

Gegen 17:30 Uhr erreichten wir Stuttgart und unsere Bleibe für die nächsten beiden Tagen, 
das Leibnitz Gymnasium Feuerbach. Dort richteten wir uns mit unseren Liegematten und 
Schlafsäcken in einem kleinen Klassenzimmer ein. Da wir an diesem Abend noch einiges los 
hatten, gingen wir kurz darauf in die benachbarte Festhalle Feuerbach zum Abendessen. Das 
Essen war tiptop. Es gab Curry Hähnchen mit Reis und Penne mit drei verschiedenen Saucen. 

Nach dem Abendessen liefen wir zu der 20 Minuten entfernten Sportanlage, dem Wilhelm-
Braun-Sportpark, wo um halb 8 die grosse Eröffnungsfeier stattfand. Alle U15 bis U9 Teams – 
es waren wohl gegen 100 – fanden sich auf dem grossen Fussballfeld ein und begrüssten sich 
gegenseitig mit einer la Olà Welle. Musikalisch begleitet wurde die Zeremonie von einer Sam-
baband. Nachdem wir uns das Eröffnungsspiel der U11 anschaut hatten, kehrten wir zum 
Gymnasium zurück und legten uns zufrieden und mit Vorfreude auf den morgigen Tag schla-
fen. 

Da wir am Samstag erst am Nachmittag an der Reihe waren, konnten wir am Morgen gemütlich 
aufstehen und ausgiebig frühstücken. Nach dem Frühstück trafen wir die Trainer und Spieler 
vom Stützpunkt Beo West und vertrieben uns die Zeit mit Plaudern und Wettrennen. Gegen 11  



Italfruit GmbH · Laupenstr. 20A · 3008 Bern

031 381 47 88 · info@italfruit.ch
Montag-Freitag  06.00-12.30 & 15.00-18.30 
Samstag  06.00-14.00

Benvenuti !
Bei uns finden Sie nicht nur Früchte und 
Gemüse, sondern auch...

 · mehr als 50 Sorten Pasta  
 · mehr als 60 Sorten Wein
 · mehr als 40 Spirituosen
 · Süssigkeiten/Antipasti etc.
Fühlen Sie sich wie in Italien ! Kommen Sie 
vorbei, für Privatkunden und Grosshändler !

Die FCMG-Jungs stärken sich mit  
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Uhr machten wir uns auf den Weg zum Sportpark. Zum Glück war das Wetter für Fussball op-
timal - trocken, aber nicht zu heiss. 

Um 14 Uhr starteten wir ins U11 Turnier. Insgesamt nahmen 20 Teams teil, aufgeteilt in 4 
Gruppen. Unseren ersten Gegner FC Urdorf schlugen wir souverän mit 2:0. Das zweite Spiel 
gegen BEO West ging 1:3 verloren. Gegen die starke Heimmannschaft SportVG Feuerbach gab 
es ein verdientes 2:2 und im letzten Spiel des Tages besiegten wir den FC Thalwil dank einer 
grossartigen kämpferischen Leistung 2:1. Die SportVG Feuerbach belegte mit 8 Punkten Rang 
1. Trotz 7 Punkten reichte es uns nur für Platz 3, da der FC Thalwil die bessere Tordifferenz
hatte. 

Etwas traurig über den verpassten Einzug in die Viertelfinals, aber auch stolz und zufrieden 
mit der eigenen Leistung gingen wir in der Festhalle Abendessen. Die Stimmung in der Mann-
schaft war super und um 22:30 Uhr mussten die Betreuer nachdrücklich auf der Nachtruhe 
beharren, sonst hätten die Jungs wohl noch lange weitergespielt und –gelacht. 

Am Sonntagmorgen mussten wir zuerst unsere Sachen zusammenpacken und in die Autos ver-
frachten. Danach gingen wir wieder gemütlich und ausgiebig frühstücken bevor wir zum 
Sportpark aufbrachen für die drei Sonntagsspiele. Es waren Platzierungsspiele für die Ränge 9-
16. Das erste Spiel um 10:30 Uhr gegen den SC Lyss gewannen wir verdient 2:1. Die beiden
folgenden Spiele gegen Germania Forst und ASV Neumarkt verloren wir leider mit jeweils 1:2. 
Die Müdigkeit forderte nun ihren Tribut und wir konnten nicht mehr ganz an die Leistungen 
des ersten Spieltages anknüpfen. Somit beendeten wir das Turnier auf Platz 12. Der Schwa-
benland Cup bleibt uns sicher allen noch lange Zeit in guter Erinnerung.  

Marco Dolfini 



Steimle Fenster AG
Rosenweg 38

CH-3007 Bern

T 031 379 14 14 
F 031 379 14 15

info@steimle.ch

www.steimle.ch

Lettra Design Werbetechnik AG | Könizstrasse 161 | 3097 Bern-Liebefeld | Tel. +41 31 331 33 88 | info@lettradesign.ch

Ihr Spezialist für Werbetechnik
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Bericht Junioren Eb 
Die Mannschaft Eb von Trainer Gede Gerhardt wurde für die Frühlingsrunde eine Stärkeklasse 
höher eingestuft. Das bedeutet, sie spielt in den Turnieren hauptsächlich gegen sogenannte 
„a“-Mannschaften der gegnerischen Vereine. Vorbereitet durch verschiedene Hallenturniere 
im Winter (eines davon als Turniersieger beendet) und ein hartes Training auch in der frosti-
gen Jahreszeit liessen sich die Jungs durch dieses „a" in der Bezeichnung der Gegner nicht 
abschrecken und wehrten sich in jedem Turnier tapfer. Oft fehlte nur ein Quäntchen Glück 
und hin und wieder auch der entscheidende Querpass, dass die Frühlingsturniere nicht im Mit-
telfeld sondern ganz zuvorderst gespielt wurden.  

Noch immer sind die fussballerischen Fortschritte unter dem akribischen Trainer schön anzu-
sehen. Der nächste Schritt ins D ist gut vorbereitet. Herzlichen Dank den Jungs, herzlichen 
Dank dem Trainer für den Einsatz und die Begeisterung, die dabei auf die Zuschauer übergeht! 

Remo Koller 
Spielfeldrandlegende 



«Wir wollen einen Berater, auf  
den wir uns verlassen können.»

Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/ 
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  
in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

platzhalter

 Hauptagentur Jörg Schmid /
 Worbstrasse 180, 3073 Gümligen 
 Telefon 031 950 40 30, Fax 031 950 40 35 
 joerg.schmid@axa-winterthur.ch, AXA.ch/muri 
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Bericht Junioren Ec 
Nachdem wir in der Vorrunde als Jüngste noch das eine oder andere Mal Lehrgeld bezahlt ha-
ben, konnten wir uns in der Rückrunde Schritt für Schritt steigern und haben die letzten Tur-
niere allesamt an der Spitze (erster oder zweiter Rang) abgeschlossen.  

Was uns als Trainer dabei besonders gefreut hat: 

• dass wir als Team weiter zusammen gewachsen sind, alle mit Freude ins Training kommen
und man sich praktisch nicht mehr über die Fehler der Mannschaftskollegen aufregt…

• Die im Training immer wieder geübten Elemente (Einwurf, Stellungsspiel) langsam aber
sicher in Fleisch und Blut übergehen..

• dass wir spielerisch aufgrund der Breite und Vielseitig des Kaders gegen jeden Gegner mit-
halten konnten, obschon wir 1 – 2 Jahre jüngere Spieler eingesetzt haben…

• Gleich mehrere Spieler in den Auswahlen (Bern-West/YB) mittrainieren durften/dürfen

Wo wir im Vergleich zu den anderen Mannschaften sicher noch Steigerungspotential haben, ist 
bei der Chancenauswertung, im Defensivverhalten sowie bei den Cornern. 

Hinten von links: Raphael, Leon, Till, Nakin, Nicolas, Henrik, Samuel 
Vorne von links: Dominik, Lucas, Lorin, Sandro, Ben, Loic 

Die Höhepunkte der Rückrunde waren: 

• Das gewonnene Heimturnier in Gümligen vor einer für unsere Verhältnisse beeindrucken-
den Zuschauerkulisse, vielen Dank für die Unterstützung!

• Der gemütliche Brätliabend bei sommerlichen Temperaturen auf dem Füllerich, an dem
sich ausgewählte Eltern auch einmal im Fussball (mit verbundenen Augen) üben durften

• Die Art und Weise wie wir das Turnier in Gerzensee bei hochsommerlichen Temperaturen
gewonnen haben, die Lust auf mehr macht.

Auf die neue Saison wagen wir den Sprung in die oberste Stärkenklasse. Wir sind schon heute 
gespannt, wie das nächste Jahr verlaufen wird und ob wir uns in der 1. Stärkeklasse entspre-
chend behaupten können. Besten Dank an die Jungs sowie die Eltern, es macht uns Spass und 
wir freuen uns riesig auf die kommenden Trainings und Turniere mich euch! 

Salvatore Licitra und Thomas Weiler 
Trainer Ec 
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Junioren Ed: Mit Freude und „Passion“ erfolgreich 
Wir sind als Mannschaft gewachsen und dank unserer Gruppendynamik, Disziplin und unserem 
Kampfgeist durften wir nach mehreren Monaten die ersten Erfolge feiern. Die Hallenturniere 
waren für uns leider nicht so erfolgreich, wie wir uns das vorgestellt hatten. Das machen wir 
nächstes Jahr besser!  

Wir mussten uns bis zu den letzten drei Turnieren dieser Rückrunde gedulden, um die ersten 
Früchte des Erfolgs ernten zu können. Unsere junge Mannschaft hat den ersten Teilerfolg beim 
Sieg über den FC Köniz Ed feiern dürfen. Die Hormone gingen so hoch, dass wir die anderen 
Spiele am gleichen Samstag leider verloren haben. Tja, Erfolg und Misserfolg liegen ja be-
kanntlich immer sehr nahe beieinander. 

Doch ab diesem Samstag ging es dann aufwärts mit uns, so dass wir das zweitletzte Turnier 
beim FC Wyler gewonnen haben. Dieses Gefühl war der „Hammer“ und nicht nur für die Jungs 
sondern auch für Coaches. Da war Kampfgeist, Leidenschaft und ein Team auf dem Feld, dass 
nie die Hoffnung aufgegeben hat, ein Turnier zu gewinnen.  

Nicht nur der Turniersieg war das Highlight, sondern auch, dass wir an diesem Samstag Esperia 
mit 3:2 geschlagen haben. Ich sage Euch, was für ein Spiel. Später haben wir vom Trainer von 
Esperia erfahren, dass sie seit zehn Monaten ungeschlagen waren. Tja, was wollen wir da noch 
sagen, wir kennen es umgekehrt :).  

Fleiss, Ausdauer und Freude am Fussballspielen zahlen sich mit einer Portion Geduld und 
Glück meistens aus. So sind wir am letzten Turnier beim FC Worb auf dem zweiten Platz (we-
gen dem schlechteren Torverhältnis) gelandet.  

Wir nutzen diese Gelegenheit, um uns auch bei den Eltern für die tolle Unterstützung und das 
Vertrauen in unsere Arbeit mit den Jungs zu bedanken und wünschen unseren Abgängern Noel, 
Alexander, Nico und Tanush viel Erfolg und glückliche Momente in den neuen Sportarten, die 
sie aktiv betreiben werden.  

Bis bald und sonnige Grüsse! 

Milun & Gianni 
Trainer Ed 
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Bericht Junioren Fa: Mini Tiki Taka auf dem Füllerich 
 
Liebe Freunde des FC Muri-Gümligen  
 
Zu Beginn etwas Fussball-Geschichte. Mit dem schon fast alten Begriff „Tiki-Taka“, (hat übri-
gens nicht viel mit dem „Täfeli Tictac“ zu tun) ist ja das damals legendäre Kurzpassspiel ge-
meint. Heutzutage teils wieder umstritten, da es für Zuschauer langweilig und für Teams inef-
fizient sei. „Jein“ ;-) 
 
Dieser Spielstil dünkt uns in vieler Hinsicht passend respektive gut adaptierbar fürs Fussball-
training mit unseren Spielern. So haben wir – wie scheinbar ebenfalls unsere 1. Mannschaft - 
auch in dieser Saison fleissig am „Mini-Tiki-Taka“ gefeilt.  
 
Aus eher statischen Passübungen im letzten Jahr wurden dynamische Spielformen genannt 
„Barça“. Methodisch vom Einfachen zum Fortgeschrittenem. Die technischen sowie taktischen 
Fähig- & Fertigkeiten werden vermehrt in der Bewegung angewendet: Aufrechte Körperhal-
tung unter Spannung, Kopf auf beziehungsweise Orientierung, lösen vom Gegenspieler, Ball-
mitnahme in offener Spielstellung, finden einer Lösung/Anspielstation, Pass in den offensiven 
Fuss des Mitspielers und umschalten. Umschalten hingegen ein sehr aktueller Begriff im Fuss-
ball. Nach dem Pass versuchen wir sofort umzuschalten, heisst wir laufen einen Bogen und 
bieten umgehend eine neue Anspielstation.  
 
Zum Erstaunen der Zuschauer aber oftmals auch von uns Trainern beherrschen unsere aufge-
weckten, fussballhungrigen und nimmermüden Jungs vom Fa das „Mini-Tiki-Taka“  beachtlich 
gut. Auf unserer Stufe keinesfalls langweilig, oder?! 
 
Ende Mai konnten wir unser Mini Tiki-Taka an unserem Heimturnier im Füllerich unter Beweis 
stellen. In den zwei F-Jahren haben die Jungs zu Recht oft gefragt, wann endlich ein Spiel-
morgen /-nachmittag bei uns in Muri-Gümligen stattfinden würde. Wegen Umbauarbeiten und 
Zwecks Sanierung mussten wir uns etwas gedulden. Die Vorfreude aufs erste Heimturnier war 
also sehr gross aber auch mit etwas kribbeligem Bauch verbunden. Es war etwas Neues für die 
jungen Persönlichkeiten. Den tollen Event haben wir gemeinsam in drei Teams gemeistert.  
 
Team 1: Unsere lieben Eltern und Verwandte haben Tore aufgestellt, Felder markiert, Tische 
aufgestellt, alle Spieler mit Tee vom Clubhaus versorgt und das Turnier geleitet, Resultate 
mittels Infoscreens präsentiert, während dem Turnier kräftig angefeuert und nach dem Tur-
nier beim Aufräumen, „Fötzele“ & Garderoben wischen geholfen. MERCI! 
 
Team 2&3: Gespielt haben wir in zwei Teams und so richtig „getikitakt“. Schlussendlich durf-
ten wir den Turniersieg & den 4. Rang vor zahlreichem Heimpublikum feiern. Wow! 
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Nach der Sommerpause wagen wir den nächsten Stritt! Bei den E-Junioren werden uns zwei 
neue Positionen zugesprochen (neu 7er-Fussball) und dürfen zugleich ein grösseres Spielfeld 
bespielen.  
 
Uns und dem Mini-Tiki-Taka kommt das zu Gute. Mehr Platz oder sogenannt Raum zum Passen, 
Prallen, Kombinieren, „Chügele“, Laufen; kurz geschrieben: Raum um Fussball zu spielen!  
Weiter erwarten uns zudem bekannte und sicherlich auch neue sowie ältere Gegner. In unse-
ren Trainings widmen wir uns nach wie vor dem Kurzpassspiel wobei Bälle in den Raum oder in 
die Tiefe folgen werden. Vorwiegend noch flach… Klar wollen wir auch immer effizienter 
Fussball spielen. Unser Spiel soll sich variabel durch die Mitte & vermehrt über die Seiten nach 
vorne weiterentwickeln. Der Torabschluss  soll schön herausgespielt mit Überzeugung gesche-
hen. Dies bekanntlich mit „Präzision vor Kraft“. Technik unter Druck wird zentral. 
 
Wir werden stets gefordert sein. Super spannend. Daher ist man als Trainer nie richtig zufrie-
den, wobei wir über das bereits Erreichte überglücklich sind. Jungs, ihr macht das einfach 
super. Einziger Wunsch: Die mentale & körperliche Präsenz + der körperliche (faire) Einsatz 
vermissen wir zum Teil noch etwas. Nach den Sommerferien sind wir aber schon wieder etwas 
reifer & älter. Es kommt. 
 
Liebe Eltern, Verwandte, Bekannt und Fans, liebe Gemeine, lieber FC Muri-Gümligen & Staff, 
liebes Sportzentrum Füllerich, für Eure gewaltige Unterstützung es grosses… 
 

„M-E-R-C-I“ !!! 
Wir wünschen eine erholsame Sommerpause und einen guten Saisonstart! 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eure Fa-Junioren (im Sommer dann die Ec-Junioren): Jungs, Märku & Kevin 
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Bericht Junioren Fb 
 
…und schon wieder ist eine Saison vorbei! Letzten Sonntag hatten wir als Fb Mannschaft unser 
letztes Turnier bestritten, leider mit etwas weniger Glück als auch schon. Wir waren auch 
etwas reduziert an Spieler. Trotzdem hatten wir unseren Spass und Freude am Turnier.   
 
Als Jahresrückblick kann ich sagen, dass meine Spieler Fortschritte gemacht haben, jeder in-
dividuell und verschieden grosse Sprünge…. Die „Rudel“ Bildung haben wir auch probiert uns 
abzugewöhnen was uns aber immer noch grosse Mühe bereitet und wir noch ausbauen können! 
Wir arbeiten aber daran und haben es gegen Ende der Saison auch immer mehr zeigen können.  
 
Zudem möchte ich meinen Spielern ein grosses Lob dafür aussprechen, wie Ihr immer mit-
macht. Auch beim zweiten freiwilligen Training, welches wir ab Ostern begonnen haben, seid 
Ihr immer Zahlreich gekommen und habt mitgemacht! Ich war erstaunt, dass die Mannschaft 
auch beim freiwilligen Training fast immer komplett war. Wir wissen aber alle, dass wir uns 
noch verbessern können! Oft ist bei uns wenn wir den Ball verloren haben die Aktion schon 
fertig ohne dass wir nachsetzen und den Ball zurück erobern wollen. Oder dass die Verteidiger 
auch in der Offensive helfen und die Stürmer in der Defensive und nicht wenn wir den Pass 
gespielt haben uns zurück lehnen können…… Wir haben noch einiges, was wir in der nächsten 
Saison als Ed Mannschaft angehen können.  
 
Ein GROSSES Lob möchte ich auch an die Eltern machen, Ihr seid super! Wie Ihr uns unter-
stützt und bei den Turnieren anfeuert….. einfach GENIAL! 
 
Zum Schluss haben wir noch zwei Abgänge zu verzeichnen. Auf Ende Mai hat uns Ben Sikinger 
verlassen, der zurück nach Deutschland gezogen ist. Und auf Ende der Saison wird uns noch 
Karim Abdelwareth verlassen, der zurück in seine Heimat geht. Wir werden Euch beide sehr 
vermissen… 
 
Nochmals ein grosses Dankeschön an meine Spieler und die Eltern, es war eine tolle Saison 
und ich freue mich schon auf das Abenteuer als E-Mannschaft. 
 

Thomas Buri 
Trainer Fb 
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Worte zur Saison von Laurenz 
Lieber Thomas 

Ich danke dir, dass du jetzt zweimal in der Woche mit uns trainierst. Bei jedem Match merke 
ich, dass wir besser werden. 

Im Training gefällt mir das Penaltyschiessen am besten. 

Laurenz Good 
Spieler Fb 

Das Fb am letzten Turnier der Saison 
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Junioren-Sponsorenanlass "Der Ball ist rund" 
 
 
Am Samstag, 20. Juni 2015 fand bereits zum dritten Mal in Folge der Junioren-
Sponsorenanlass "Der Ball ist rund" auf dem Füllerich Sportplatz statt. Der Nachfolgeanlass 
des ehemaligen Sponsorenlaufs hat sich etabliert und erfreut sich bereits grosser Beliebtheit. 
Die zahlreich erschienenen Junioren, total ca. 200 Mädchen und Buben, hatten grosse Freude 
am Programm, wo nebst bei einem 12-Minutenlauf auch beim Jonglieren und beim äussert 
beliebten Torwandschiessen fleissig Punkte gesammelt werden konnte. 
 
Das Wetter spielte nur gerade am Vormittag nicht richtig mit, mussten die älteren B und C 
Junioren ihren Parcours noch bei Regen absolvieren. Pünktlich zum Start der jüngeren D bis F 
kam die Sonne zum Vorschein, so dass diese ihre Fussballkünste bei besten Bedingungen zei-
gen konnten. Die vielen anwesenden Eltern, Verwandte und Bekannte hatten ihre Freude am 
Gebotenen und unterstützten ihre Schützlinge vorbildlich. Zu guter Letzt konnten die Junioren 
ihre wohlverdienten Wienerli und Getränke im Clubhaus geniessen und miteinander über ihr 
fussballerisches Können diskutieren und gestikulieren. 
 
Der Junioren-Sponsorenanlass ist jeweils ein sehr wichtiger Anlass für unseren Verein, der 
fcmg Vorstand dankt daher vor allem den vielen Sponsorinnen und Sponsoren, welche all die 
Junioren und damit unseren Verein mit ihren Beiträgen grosszügig unterstützt haben. Ein Dan-
keschön geht natürlich auch an die Trainer, Betreuer, die Clubhauscrew, das Rechnungsbüro 
Fränzi & Roger Berset und all die übrigen Helfer, welche mit ihrem Einsatz eine erfolgreiche 
und reibungslose Durchführung ermöglicht haben. 
 
Ein spezieller Dank geht an unseren Foundation-Sponsoring-Partner, die Sympany AG Versi-
cherungen, welcher mit schönen Werbegeschenken viele Mädchen und Buben glücklich mach-
te, merci Beat Michael Roth und deine Crew. Ein weiteres Dankeschön auch an unseren Aus-
rüstungspartner Ochsner Sport, welcher uns die Lautsprecheranlage zur Verfügung stellte, 
merci Michu Müller für's Aufstellen und Einrichten. 
 
In erster Linie aber nochmals ein ganz grosses Merci an unsere Junioren für ihren schweiss-
treibenden Einsatz und die vielen gesammelten Punkte, dank euch können wir abschliessend 
von einem sehr erfolgreichen Anlass sprechen. 
 
Auf der nächsten Seite finden Sie bereits einige Eindrücke vom Anlass, weitere Bilder sind 
auch auf unserer Homepage www.fcmg.ch 
 
   

 
Häsu Affolter 

OK-Chef  
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Die «sportliche»  
Druckerei unterstützt den

UNIVERSALDRUCKEREI
TICKETING • MEDIEN • VERLAG

Tel. 031 838 60 60
www.aeschbacher.ch
Güterstrasse 10, 3076 Worb

Gutschein zu Gunsten des

Auf allen Druckaufträgen aus dem Umfeld des fcmg 
zahlen wir 10% des Nettoumsatzes in die Clubkasse!  

(ohne Handelswaren und Fremdkosten)

Name:  ………………………………………………………………………

Adresse:  ………………………………………………………………………

PLZ/Ort:  ………………………………………………………………………

Gültig bis 31.12.2009

✂
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Hautnah an den Barcelona-Stars: Das Barca Camp 2015 
 
Vom 13.04 bis 17.04 fand zum ersten Mal ein Trainingslager, organisiert vom FC Barcelona, auf 
dem Füllerich statt. Gut 50 Kinder haben sich die vorerst einmalige Chance nicht nehmen las-
sen, von ehemaligen Profis des erfolgreichsten Vereins der Neuzeit, trainiert zu werden.  
 
Am Sonntag vor dem ersten Trainingstag, trafen sich die spanischen Fussballlehrer mit den 
wissbegierigen Juniorentrainer des fcmg. Nach einer halben Stunde Theorie folgte ein prakti-
scher Teil bei welchem die fcmg-ler nicht nur physisch ins schwitzen kamen. Man merkte 
schnell, dass es sich hier nicht um einen Quartierverein, der sich mit Freiwilligen organsiert 
handelt. Die Übungen waren durchdacht und teilweise zu komplex um nachzuvollziehen. Das 
kann ja heiter werden... 
 
Mit viel Geduld, Humor und einer aussergewöhlichen Herzlichkeit erreichten Josep Moratalla, 
Jordi Rebollo und Tente Sanchez doch noch den gewünschten Fortschritt. Das Camp konnte 
Beginnen. 
 
Durch sehr konsequent eingehaltene teilweise fast militärisch wirkende Strukturen, konnte ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet werden. Die Kinder mussten jeden Morgen in Einerkolon-
nen hinter ihrem Trainer auf den Fussballplatz marschieren. Dasselbe galt fürs Mittagessenfas-
sen und den Gang zurück in die Garderoben.  
 
Kaum waren die Buben aber auf dem Fussballfeld war von Einerkolonnen nichts mehr zu se-
hen. Es wurde verlangt möglichst gut verteilt auf dem Feld zu stehen, Räume zu sehen, er-
schaffen und nutzen. Und das von 7 Jährigen, denen man kurz zuvor noch die Schuhe band 
und Sonnencrème eingeschmiert hatte. Erstaunlicherweise stellten sich die Kinder dabei viel 
besser an als die Coaches am Tag zuvor.  
 
Die Trainings waren lang und intensiv. Durch die Philosophie der „Masia“ (Barcelonas Nach-
wuchsakademie) merkten sie jedoch gar nicht wie anstrengend die Einheiten eigentlich wa-
ren. Um das gepflegte Passspiel des FC Barcelona zu erlernen muss ein Fussballer über eine 
überdurchschnittlich ausgereifte Technik verfügen und die erlernt man nur mit dem Ball am 
Fuss. Die Kinder zählten also weit mehr als 1000 Ballkontakte pro Training. 
 
Der Event war auch in den lokalen Medien präsent – so zum Beispiel im Blick am Abend und 
dem 20 Minuten-Blatt, wie man auf den folgenden Seiten sehen kann. Am Ende der Woche 
waren die Fortschritte bei den Spielern deutlich zu sehen und auch die Trainer hatten einiges 
dazugelernt.  
 
Der FC Muri-Gümligen freut sich enorm auf ein nächstes Camp im Jahr 2016 und macht einen 
kleinen Schritt auch „Mes que un Club“ zu werden 
 

Colin Schwab & Jonas Ritschard 
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Sind Sie interessiert?

99er Club Donatorenvereinung
FC Muri-Gümligen,

Postfach, 3074 Muri
www.99erclub.ch

müller
gerber

grosshöchstetten 031 711 42 11

maler gmbh

Stehen Sie vor einer 

herauSforderung?
Wir unterstützen Sie mit unseren  
Immobilien-Dienstleistungen:
– Liegenschaftsverkauf 
– Verkehrswert schatzung
– Bewirtschaftung
– Erstvermietung

Kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns auf  
Ihren Anruf.

ZOLLINGER
IMMOBILIEN

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel. 031 954 12 12
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Fussballschule – Multilingual 
 
 
Liebe Fussballfreunde und –begeisterte 
 
 

Pardon für den komischen Titel „Multilingual“ dieses Berichtes. Multilingual hat eigentlich 
nicht viel mit Fussball am Hut. Aber vielleicht ist Euch aufgefallen, dass wir Trainer uns ver-
mehrt in Fremdsprachen zu äussern versuchen. Bestimmt amüsant.  So heisst es neben „bitte 
absitzen“ / „asseyez-vous, s’il vous plaît“ / „have a seat, please“, „bitte zuhören“ „soyez 
attentif“ / „please, listen carefully“ oder „super gemacht“ / „bien fait“ / „well done“… 
Klar eine neue Heraus- beziehungsweise Anforderung in der Fussballschule. Aber man wächst 
ja bekanntlich mit seinen Aufgaben. Danke also fürs die unzähligen Französisch- und Englisch-
lektionen und danke fürs Verständnis, wenn es manchmal etwas lustig tönt. Etwas unglücklich 
kombinierte Sätze (französisch mit englisch) kamen auch schon zu Stande. Zur Not halfen 
Hände und Füsse. Jedenfalls haben wir uns immer gut verstanden, super & merci. 
Nonverbale Kommunikation zählt natürlich auch. So freut es uns sehr, dass bei uns im Training 
stets viele lächelnde Mädchen & Jungs mitmachen. Torjubel runden die gefreuten Momente 
auf dem Platz ab. Es macht echt Spass! 
Mit unserem netten Ersatzmann Marc-Alain Lehmann, welcher mit Unterstützung der Fussball-
schule-Mama Evelyne Malsch während dem Militär-WK von Kevin Jordi die Stellung gehalten 
hat, haben wir einen neuen Fan der Fussballschule gewonnen! Marc-Alain hat es so gefallen, 
dass er gleich als Stv. Leiter. eingestiegen ist und uns weiterhin mit seinem Herzblut unter-
stützt. Zu zweit können wir uns nun auch vermehrt unseren jungen KiFu-Trainern widmen. 
Denn gewisse Coaching-Anweisungen sind noch nicht kindgerecht, Körperhaltung & Sprache 
können noch optimiert werden. Witzli, Blödeleien lenken noch ab.  
Wir sehen also noch viel Potential bei den angehenden Trainerpersönlichkeiten und sind über-
zeugt, dass wir die Trainings der Fussballschule noch effizienter gestalten können.  

Kleiner Fanclub der Fussballschule & F-Junioren am Aufstiegsspiel der 1. Mannschaft. 
Danke fürs Dabeisein. 
 
Allerseits eine erholsame Sommerpause! 
„Bis bald“ / „À bientôt“ / „See you soon“! 
 
Sportliche Grüsse  
 

Eure KiFu-Trainer,  
Marc-Alain Lehmann & Kevin Jordi, Leiter der Fussballschule  
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16. Schüler-Fussball-Cup

Keine Schmiergelder am Schülercup 

Der 16. Schüler-Fussball-Cup der Gemeinde Muri-Gümligen wurde bei wunderschönem 
Sommerwetter durchgeführt. Obwohl Gewitter angesagt waren, konnten sowohl der 
Freitag als auch der Samstag programmgemäss und trocken über die Runden gehen. 
Das vierköpfige OK bestätigte auf Anfrage, dass keine Schmiergeldzahlungen nachge-
wiesen werden konnten. Von Eltern und Bekannten ausgesetzte Belohnungen in Form 
von Glace und Pommes Frites seien üblich und geduldet.  

Das Turnier der Oberstufe vom Freitag wurde allerdings durch kleinere Betrügereien, 
Gehässigkeiten, Streitereien und Unsportlichkeiten überschattet. Turnierleiter Niklaus 
Balzli drückte bei der Rangverkündigung seine Enttäuschung darüber klar aus. Die 
Teilnehmer sind sich wohl nicht bewusst, dass es sich beim Schülercup um ein 
Plauschturnier handelt, welches nur dank der Hilfe der unzähligen Helferinnen und 
Helfer durchgeführt werden kann. Wie gewohnt vergnügten sich die Sportlerinnen und 
Sportler am Freitag nach dem sportlichen Teil in der Turnhalle bei den Schülerband-
konzerten. Der musikalische Teil wurde durch die offene Kinder- und Jugendarbeit der 
Fachstelle für Kinder- und Jugendfragen organisiert.  
Der Samstag stand im Zeichen der 1. bis 6. Klassen. Hier wurde Sport in Reinkultur 
zelebriert und Aktive, Zuschauer und das OK waren sich einig, dass der Schülercup 
genau so und nicht anders sein muss! Dem ist nichts hinzuzufügen. Spielerinnen und 
Spieler genossen das prächtige Wetter und setzten sich zwischen den Spielen kaum 
unter die Zelte und Büsche sondern lieferten sich wilde Verfolgungsjagden mit Wasser-
flaschen und nassen T-Shirts. 600 Kinder haben am 16. Schülercup der Gemeinde Muri-
Gümligen ihr Bestes gegeben. Es gab Gewinner und Verlierer – wie immer. Preis erhal-
ten alle denselben – wie immer. Und wir gehen davon aus, dass es auch im Juni 2016 
so sein wird. 

Ranglisten und weitere Bilder auf www.fcmg.ch 
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Prominenz am Schülercup: Auch Eishockey-Profi Mark 
Streit war anwesend.
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Sponsoren 
 

Future Partner 
  

 
Auto Marti AG, Niederwangen/Gümligen 

  

Foundation Partner 

 INTERTAPIS AG, Bodenbeläge, Liebefeld  
  

 
Raiffeisenbank,  Muri bei Bern 

  

 
Rudolf Remund, Dipl. Architekten FH, Bern 

  

 Sympany Versicherungen, Basel 
     

Entry Partner 
  

      BMC Software GmbH, Zürich  
  

 Bula Elektro, Gümligen  
  

 

Gemeindebetriebe AG,  Muri bei Bern 

  

 
Italfruit GmbH, Bern 

  

 
OKB Orthopädische Klinik Bern 
Dr. med. Riet Parli 

  

 
Sternen Hotel-Restaurant, Muri bei Bern 

  
 

Trikot-Sponsoren 
  

  
AXA Winterthur, Gümligen 

  

 Egger Bier AG, Worb 
  

 GHR Rechtsanwälte, Muri bei Bern 
  

  Lokal-Nachrichten, Muri-Gümligen 
  

  Walo Bertschinger AG, Gümligen 
 

Ausrüster 
  

 Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon 
 

Donatoren und Supporter 
  

 

Donatorenvereinigung (99er Club) 
  

 Supporter-Vereinigung 
Fortsetzung nächste Seite => 
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A6 Center Muri GmbH, Muri bei Bern Lokalsport, Ittigen 

Aeschbacher AG, Druckerei, Worb Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen 

AMAG, Gümligen  Metzgerei Spahni AG, Zollikofen 
 

ANWÄLTE & NOTARE IM OBERAARGAU,  
Urs Hunziker, Herzogenbuchsee + Niederbipp 
 

Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen 

Anzeiger Region Bern, Bern 
 

Moosservice, Martin Grütter, Gümligen 

Bäckerei Stalder, Ulrich Stalder, 
Muri/Gümligen 
 

Müller + Gerber Maler GmbH, Sumiswald 

BEKB, Bern 

 

Pochon Optik GmbH, Gümligen 

BGT SCHÖNENBERGER GROLIMUND,  
Treuhand, Muri bei Bern 
 

Pro Workout Gym, Ostermundigen 

Burkhard & Co. AG, Malerei und Gipserei, 
Gümligen 
 

Pulver AG, Haustechnik, Köniz 

davidküchen, Manfred Hurni, Gümligen 
 

Ramseyer Alfred AG, Muri bei Bern 

E. Bigler Transporte AG, Gümligen REHAU Vertriebs AG, Münsingen 

F. Wyssbrod AG, Gümligen 
 

Repavit Storen & Service AG, Ch. Schneider, Bern 

Feusi Bildungszentrum AG, Bern Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero, Bern 
 

Frimasa Kaminbau GmbH, Bern 
 

Restaurant La Tana del Lupo, Gümligen 
 

Gärtner Adrian GmbH, Muri bei Bern 
 

Restaurant Pizzeria Venner Stöckli, Gümligen 

Gerber AG, Elektro + Telekom, Gümligen 
 

Restaurant TAO TAO, Lieng Seav, Gümligen 

Gerber B+S Küchen AG, Bern 
 

Ristorante Ristretto, Allmendingen 

Global Finance & Management AG,  
Ostermundigen 
 

Rychener Immobilien + Bau GmbH,  
Markus Rychener, Steffisburg 

Grize AG, Muri bei Bern Sawo Sägesser Worb AG, Rudolf Michel, Worb 
 

Guntern Sanitär+Heizung, Gümligen Silitech AG, Markus Liechti, Gümligen 
 

Hene’s Veloshop, Heinz Frauchiger, Gümligen 
 

Ski- & Velo-Center AG, Niederwangen/Ittigen 

Herzog Bau und Holzbau AG, Bern/Muri 
 

STEIMLE Fenster AG, Bern 

HK Reinigungen AG, Worb 
 

Tramundo Reisen Weltweit, Wangen an der Aare 

IPS Gebäudetechnik GmbH, Bern Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen 

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen 
 

Vennerhus Weine AG, Grosshöchstetten 

Kunstreich AG, Marianne Reich Arn, Bern Visuel AG, Bern 

Langenloh Flückiger AG,  
Beat u. Bruno Flückiger, Rüfenacht/Gümligen 
 

XS Stellen AG, Bern 

Lengacher Optik, Gümligen 
 

Zollinger Immobilien-Treuhand, Gümligen 
 

Lettra Design, Liebefeld 
 

Zwahlen Carreisen GmbH, Oberdiessbach  

Liebermann R-TV, Beat Liebermann,  
Gümligen 
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Supporter-Vereinigung des fcmg 
 
 
Supporter Apéro vom 16. Mai 2015 
Schönes Wetter und gute Laune 
 
Am Samstagnachmittag nach Auffahrt trafen sich bis am Schluss gut 25 Supporterinnen und 
Supporter zum traditionellen Apéro auf dem Füllerich Sportplatz. Endlich war die Sanierung 
des Schulhauses und des Sportplatzes abgeschlossen, so dass es um einiges gemütlicher war 
und man sich nicht mehr wie auf einer Baustelle fühlte. Seit dem Däntebärg-Fondue waren 
doch schon fast drei Monate vergangen und so hatte man sich wieder viel Neues und Interes-
santes zu erzählen. Die feinen Apéroplatten und die Getränke trugen natürlich auch zur guten 
Stimmung bei. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Jrène und Pesche Kübli für die 
gute Vorbereitung des Apéros. Als Servicedame fungierte nebst unserem Mitglied Öznur Affol-
ter eine Nachwuchskraft und hoffentlich künftiges Supportermitglied Namens Lena Affolter, 
welche die Anwesenden mit Häppchen und Getränken bediente, ja sogar dem Hund von The-
rese brachte sie zwischendurch ein Geschirr voll Wasser…Ihnen beiden ebenfalls eine liebes 
Dankeschön für ihren tollen Einsatz. 
Nebenan lief das Spiel unserer 1. Mannschaft gegen den SC Worb, welches 2:0 gewonnen wur-
de. Als "Belohnung" sozusagen offerierten wir den Spielern und dem Trainer- und Betreuerstab 
wie in den Vorjahren eine Apéroplatte und eine Kiste Bier, was diese sichtlich genossen und 
sich bei der Supporter-Vereinigung dafür bedankten. 
So gegen 19:30 Uhr war dann das Apéro offiziell zu Ende, trotzdem verweilten nicht wenige 
noch länger im Clubhaus beim gemütlichen Zusammensein. Am Schluss durften wir wiederum 
von einem gelungenen wenn nicht gar von einem erfolgreichen Supporteranlass berichten, 
gelungen weil man nur lauter gutgelaunte und lachende Menschen zu Gesicht bekam, erfolg-
reich weil wir ein neues Mitglied gewinnen konnten, nämlich Willy Lütolf aus Muri, welcher 
von Beat Schmid zum Mitmachen überzeugt werden konnte. Herzlich Willkommen bei den 
Supportern. 
 
Voranzeige: Supporter-Ausflug 2015 
 
Wichtiges Datum zum Vormerken für alle fcmg Supporterinnen und Supporter. 
Der diesjährige Ausflug wird am 
 

     Freitag Nachmittag, 21. August 2015 stattfinden  
 
Wohin führt uns die Reise dieses Mal hin? Einladung mit Details und Programm folgt später.  
 
Wir freuen uns schon jetzt auf einen schönen Ausflug und hoffen natürlich auf eine rege  
Beteiligung! 
       
   

Vorstand  Supporter-Vereinigung FC Muri-Gümligen 
 



Bau
Automotive
Industrie

FREIRÄUME GESTALTEN.
RELAZZO. TERRASSEN ZUM TRÄUMEN.

RELAZZO ist die Lösung für den anspruchsvollen Hausbesitzer: 
Das innovative Premium-WPC-Terrassen und Sichtschutzsystem 
von REHAU vereint Design und Natürlichkeit mit Qualität auf 
höchstem Niveau.

Die überragenden Produkteigenschaften von RELAZZO werden 
auch von unabhängigen Instituten bestätigt:

REHAU Vertriebs AG
Aeschistrasse 17, CH-3110 Münsingen
Tel: +41 31 7202120
bern@rehau.com

RELAZZO – QG/2014/Z33, PP

www.rehau.ch/relazzo

Ins_Muri_Feb2014_74x210_2.indd   1 03.03.14   09:01
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1 AEBERSOLD Jürg 32 OBRECHT Magdalena
2 AFFOLTER Häsu 33 PFENNINGER Jürg
3 AFFOLTER Öznur 34 PLÜSS Silvia
4 BERGER Rita 35 RAPIN Josephine
5 BERSET Franziska 36 RAPIN René
6 BERSET Roger 37 REIST Silvia
7 BOSSHARD Hans 38 RESTAURANT DENTENBERG
8 BULA Sylvia 39 RESTAURANT LA CALETTA
9 BÜRKI Jürg 40 RESTAURANT TAO TAO
10 CHRISTEN Jürg 41 RIEDEL Felix
11 EBENER Pia 42 RYF Walter
12 ENGEL Heinz 43 SCHMID Beat
13 FC MURI-GÜMLIGEN Vorstand 44 SCHNEIDER Roland
14 FLÜCKIGER Peter 45 SCHNEIDER Therese
15 FLÜKIGER Elisabeth 46 SCHNEIDER Thomas
16 FORSTER Daniel 47 SCHNEITER Claudine
17 FREUDIGER Sonja 48 SPÖRRI Thomas
18 GASSER Dominik 49 SPRING Maurizio
19 GEHRIG Anita 50 SPYCHER Ruth
20 GRÄPPI Eduard 51 STAUB Christian
21 HADORN Manfred 52 STAUB Heidi
22 HUBER Silvia 53 STEIGER Peter
23 HUNZIKER Bruno 54 STEINMANN Therese
24 JEDELE Eva 55 THOMANN Bernhard
25 JORDI David 56 VON BALLMOOS Hansulrich
26 JORDI Rudolf 57 VON STEIGER David
27 LIECHTI Markus 58 WABER Rudolf
28 LOBSIGER Beat 59 WITTWER Hans
29 LOOSLI André
30 LÜTOLF Willy
31 MÜLLER Peter

FC Muri-Gümligen
Supporter

Stand 1.7.2015
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News 
 
 
Torschützenkönig 
 
Wir gratulieren Slaven Savic aus der 1. Mannschaft zu seinen 47 Meister-
schaftstoren, die er in dieser Saison erzielt hat. Damit ist er der Topskorer 
der dritten Liga. Eine tolle Leistung, die natürlich auch den Teamkameraden 
zu verdanken ist. 
 
 
 
Abschied der A-Junioren Trainer 
 
Nach einer wiederum erfolgreichen Saison mit der Teilnahme an der Schweizermeisterschaft 
und dem Gewinn des Cupfinals beenden Colin Schwab und Michael Gasser ihre Tätigkeit als 
Trainer der A-Junioren. Die Redaktion bedankt sich für Ihre Arbeit und hofft, dass sie dem 
Club weiterhin in einer Funktion erhalten bleiben. 
 

 
 
Nachbarvereine 
 
Was tut sich sonst so auf dem Füllerich? Stella-Azzurra musste leider seine Aktivmannschaft 
auflösen und ist somit nur noch mit zwei Seniorenmannschaften vertreten. Der Ostbärn F.C. 
verbleibt in der 5. Liga und spielt wohl weiterhin auf dem Kunstrasen. Beiden Vereinen wün-
schen wir viel Erfolg. 
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Wir bewegen Bernerinnen 
und Berner. Seit 1848.

Mini Center Bern
Worbstrasse 75
3074 Muri bei Bern
Tel. 031 748 10 10

Auto Marti AG
Autobahnausfahrt A12
3172 Bern-Niederwangen
Tel. 031 985 10 10
automarti.ch
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GEMEINSAM ZIELE ERREICHEN: 
ALS OFFIZIELLER AUSRÜSTER DES FC MURI-GÜMLIGEN.

www.ochsnersport.ch

DAS BESTE 
HERAUSHOLEN.

MEIN ZIEL
DAS 

BESTE 
GEBEN.

MEIN ZIEL


